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Das Unterhaltungsblart enthält :
„£ ;e Stromschnellen bei Lauffenburg .

" (Jllustr .) — „Die Eoldinsel .
"

Roman von Clark Ruffell. — „Deutschlands Weihnachtstisch" . (Jllstr . )— „Wie ein Kinobild entsteht.
" — „Das schnellste Schiff der Erde " .

- (Jllustr .) — „Der Verkaufstag der Erotzherzogin von Hessen ." —
„Allerlei ." — „Humoristisches."

Die innerpolitische Krisis in England .
‘

iD . London, 16, Nov. Unser hiesiger Mitarbeiter be¬
richtet uns :

Die Lage der Regierung ist durch die Entwicklungen im
Laufe des gestrigen Tages und Abends sehr erschwert wor¬
den, insbesondere durch den von Lord Lansdowne im Ober¬
haus gestellten Antrag , daß die Vetobill den Lords unver¬
züglich zur Beratung vorgelegt werden möge. Hätte das
Kabinett diesen Wunsch nicht berücksichtigt , dann würden die
Gegner sagen können, es fei den Lords nicht einmal Ee-

. legenheit geboten worden , ja oder nein zu sagen. Legten
die Minister aber, wie geschehen, dem Oberhaus die Veto-

/ Hill vor, dann war zu erwarten , datz die Iren bei der
i nächsten Gelegenheit gegen die Regierung stimmen und die¬

ser eine empfindliche Niederlage bereiten . Tritt der Premier -
. » inister aber zurück, dann dürfte der Führer der Opposition,Balfour , die Regierung übernehmen , das Budget erledigen ,

gegen das die Liberalen nicht stimmen können und dann' das Parlament auf Monate vertagen .
Die Situation hat sich mit einem Mal so geändert , datz

| es nicht einmal sicher ist, ob nicht die Auflösung des Parla -
- ments schließlich doch noch vermieden werden wird . Einige

der heutigen liberalen Organe sprechen schon von der Mög¬
lichkeit einer «»eiteren Beratung der Vetobill , aber sie ver¬
langen dann genaue Zeitbestimmungen , damit die Lords die
Entscheidung nicht in die Länge ziehen können.

iL London. 17. Nov . (Privattel .) Die neue Wendungin der augenblicklichen Krise, infolGe der von der Opposition
. des Oberhauses geforderten Erörterung der Regierungs¬
anträge über das Vetorecht des Oberhauses , beruht im
wesentlichen auf der Anschauung, datz ein Premierministernur dann die Ermächtigung des Monarchen zur Auflösung
des Parlaments nachzusuchen berechtigt sei, wenn er in dem
einen oder dem anderen Hause der Gesetzgebung in einer

- Lebensfrage eine Niederlage erlitten habe . Das ist in
Sachen der erwähnten Anträge bisher nicht der Fall ge¬
wesen.

Man hat sehr vermerkt , datz nach dem letzten Kabinetts¬
rat der Kabinettssekretär des Königs , Lord Knollys , wiede¬
rum eine einstündige Besprechung mit dem Ministerpräsiden¬ten hatte und in politischen Kreisen war gestern noch die
Ansicht weit verbreitet , der Premierminister könnte nach

^ Schloß Sandringham reisen , weniger um die Ermächtigungd zur Parlaments -Auflösung einzuholen , als um sein Ent -
^ lassungsgesuch einzureichen.

Das Oberhaus und die Petobill .
U — London, 17. Nov . (Tel .) In der heutigen Sitzung des Ober -

. Hauses beantragte Lord Landsdowne , die gestern angekündigte Reso¬

lution , in der die Regierung um unverzügliche Vorlage der Bill er¬
sucht wird, die die Vetoresolution enthält.Das Haus war infolgedessen dicht besetzt. Viele Peerseffes und
Mitglieder des diplomatischen Korps hatten auf den Galerien Platzgenommen.

Bei Begründung seiner bedeutsamen Resolution überdie Parlamentsbill erklärte Lord Landsdowne : Esist uns zu verstehen gegeben worden , datz wir unsam Borabend der Auflösung des Parlaments befin¬den. Eine der Folgen der Auflösung wird darin bestehen, datz alle
jetzt dem Parlament vorliegenden Angelegenheiten auf unbestimmteZeit verschoben werden. Eine andere Folge der Auflösung wird zwei¬fellos die sein , datz die Finanzen in einen Zustand chaotischer Ver¬
wirrung gebracht werden, wie man sich bei einem früheren Anlatz aus¬
gedrückt hat . (Gelächter auf Seiten der Opposition ) . Eine Auflösungwürde auch eine Verzögerung der Beratung von Roseberys Reform¬resolution uiw der Parlamentsbill der Regierung verursachen. Wenn
ich dies ereignen sollte , so würde es ein großes Mißgeschick und ein
sehr leichtfertiger Affront für das Parlament fein. Er sei genötigt ,die Ansicht zu vertreten : 1. Datz eine Verminderung der Anzahl der
Peers wünschenswert fei . 2. Daß kein Peer im Oberhaus lediglich auserblichen Recht sitzen und abstimmen soll . 3 . Datz das Oberhaus von
außen entweder durch Wahl oder durch Ernennung verstärkt werden
müsse.

Lansdowne fuhr fort : Seine Partei sei ferner bereit , wenn nötig ,Mittel zu erwägen, durch welche die Meinungsverschiedenheitenzwischen dem Oberhaus und dem Unterhaus in vernünftiger und wenn
möglich freundschaftlicherWeise vielleicht ausgeglichen werden könnten .Er möchte wissen , was geschehen sei, um die Regierung zu veranlassen ,alles durch eine hastige Auflösung des Parlaments kurz abzuschneiden.Die einzige Antwort auf diese Frage sei, soweit er gewahr sei, datz inder Zwischenzeit die Vetokonferenz gescheitert sei .

„Aber wir haben absolut kein Recht zu der Annahme ", fuhr Redner
fort , „datz, weil acht Mitglieder beider Parteien nicht zur Uebereiir-
stimmung gelangen konnten, das Parlament der Gelegenheit beraubtwerden soll, sich mit diesem so wichtigen Problem zu beschäftigen. Die
Regierung sollte in beiden Häusern mit ihren Vetoanträgen oorwärts -
gehen.

EarlofErewe gab zu, daß die Resolution des Lord Lansdowneunter den vorliegeirden Umständen kein unvernünftiges Verlangen fei,und versprach , die Bill heute abend einzubringen .Earl of Crewe brachte darauf die Parlamentsbillein, die sodann in erster Lesung formell . angenommenwurde . (Angesichts der von Earl of Crewe abgegebenen Erklärung ,
datz die Regierung kein Amendement zu der Bill annehmen werde, er¬
scheint es möglich , datz keine Diskussion stattfinden wird .)Earl of Crewe fuhr fort : Die Vetovorschläge der Regierungleien weder feindlich noch unverträglich mit der Reform des Ober¬
hauses. Und niemand habe das Oberhaus bezüglich der Reformfragegedrängt , die seit vielen Jahren dem Haus wie dem Lande Vorgelegen
habe. Aber nichts sei geschehen. Es sei überzeugend bewiesen worden ,daß es aussichtslos sei, zu versuchen , die Frage durch eine Verstän¬
digung in diesem Parlament zu lösen . (Beifall auf Seiten der Re¬
gierungspartei ) .

Earl of Crewe sagte zum Schluß, die Regierung könne kein
Amendement diskutieren . Es werde ein vollständiges Possenspiel sein,im Hause alle die Punkte zu diskutieren , bi« in der Konferenz dis¬
kutiert worden seien .

Nachdem Lord Rosebery sodann angekündigt hatte , datz er
morgen seine Resormresolutionen beantragen werde , erklärte

Lord Lansdowne : In Anbetracht der Weigerung des Earl
of Crewe, eine Diskussion von Amendements zuzulassen, sei es zweifel-habt , ob die V-tobill überhaupt mit Nutzen diskutiert werden könnte.Aber er werde seine Kollegen über diese Angelegenheit beftagen . Es

sei jedoch schwierig , für die Lords , sich zu entscheide«, bevor Minister - joräiident Asouith am Freitag seine Erklärung abgegeben habe .— London, 16. Nov . Dem Vernehmen nach wird die zweiteLesung der Parlamentsvetobill im Oberhaus am Montag statt¬finden .
(Neue Meldungen.)

j= London, 16. Nov. Die politische Lage ist weiter tttt«t
gewiß. „Elobe" glaubt , daß die Möglichkeit der unmittel¬baren Apelle an das Land im Rückgänge begriffen fei.Der König trifft um 1 Uhr aus Sandringham in Lon»
don ein , empfängt Premierminister Asquith , wahrscheinliche
auch Balfour , und kehrt abends nach Sandringham znrück.

In den politischen Kreisen herrscht lebhafte Tätigkeit .Der Minister des Aeutzern Sir Edward Erey und andere
Minister statteten Premierminister Asquith Besuche ab.
Kurz nach 12 Uhr kam auch der königliche Sekretär Knollys
zu Asquith . Das Kabinett wird um 3 Uhr 30 wahrschein¬
lich nach der Audienz Asquiths beim Könige znkammeu»;
treten .

■= London, 16 . Nov . Der König begab sich in den Bücking»
hampalast und hatte eine Unterredung mit Lord Knollys . Der :
König frühstückte sodann mit der Königin und wird im Lause :des Nachmittags im Buckinghampalast eine Sitzung des gehei¬men Rats abhalten .

^ London, 16. Nov . Kurz vor 3 Uhr erschien Premier¬
minister Asquith im Buckinghampalast, um mit dem König
zu konferieren ; auch der Earl of Crewe war im Palaste
eingetrofsen und nahm an der Audienz des Premierministersteil . Die Führer der Opposition, unter ihnen Lansdowne ,
Salisbury und Curzon hielten in der Wohnung Balfourseine einstündige Zusammenkunft ab .

— London, 16: Nov. Der Ministerrat trat um 3)/^ Uhr in
Downing Street zusammen - Premierminister Asquith und
Earl of Crewe verließen um 4 Uhr den Buckhingham-Palastund fuhren zur Sitzung des Ministerrats .— London, 16. Rov. Der Ministerrat dauerte bis
4 Uhr 20 Minuten . Man nimmt an , datz Asquith seine
Kollegen von dem Ergebnis der Audienz beim König unter¬
richtete. Der König begab sich gegen % 5 Uhr nach Sau¬
dringham zurück.

London, 16. Nov . Man glaubt , datz die Regierung die
Absicht hat , dem König eine Auslösung des Parlaments am 28.
d . Mts . anzuraten .

kandesverfammlung der badischen
Zentrumspariei .

▲ Offenburg , 16 . Rov . Die Landesversammlnng der badische«
Zentrumspartei , die heute im großen Saale des Hotels „Union " statt -
fand , war von etwa 900 bis 1000 Personen aus allen Teilen des
Landes besucht . Der Chef der Partei , Eeistl . Rat Wacker , begrüßtedie Erschienenen und hielt ein Referat über die politische Lage im
Reiche und in Baden . Reichstags- und Landtagsabg . Dr . Zehnter
erstattete ein getrenntes Referat über die Reichsfinanzreform und
speziell über ihre Wirkungen im letzten Jahre und im neuen Etat .
Beide Vorträge wurden mit lebhaftem Beifall ausgenommen . Hierauf
gelangten folgende Resolutionen zur Beratung und einstimmigen
Annahme :

1 . Die am 16. Nov. 1910 in Offenburg versammelte Vertretungder Partei spricht ihre volle Anerkennung dafür aus , datz ihre parla -
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Abenteuer Joseph Rouletabilles.

Von Easton L e r o u x.
( 44. Fortieyung . 'JiiM-M:.. -lecvute »

ff.

Ich blieb bei Rouletabille . Da gellte ein Schrei an un¬
ser Ohr . Er kam aus dem Innern des Schlosses , ein wahrer
Todesschrei ! . . .

,L ) weh !" schrie Rouletabille . . . „Wir kommen zu spät .
"

Er wollte nach der Tür stürzen, war aber noch ganz betäubt
und taumelte gegen die Wand . Ich selbst war schon auf der
Galerie ; den Revolver in der Hand , laufe ich wie ein Wahnsin¬
niger nach den Zimmern Fräulein Stangersons . Als ich an
die Kreuzung der beiden Galerien komme , sehe ich einen Men¬
schen, der aus ihrer Wohnung enrflieht und in einigen Sätzenden Treppenflur erreicht.

Ich bin nicht mehr Herr meines Tuns .: ich schieße . . .
Der Revolverschutz erdröhnt mit betäubendem Lärm in der Ga¬
lerie ; aber der Mann setzt schon mit seinen unsinnigen Sprün¬
gen über die Treppe fort . Ich bin hinter ihm her : „Halt ! halt !
oder du bist des Todes ! . . . Wie ich ihm auf der Treppe nach-
stürze, sehe ich plötzlich ein Gesicht vor mir . Es ist Arthur Rance ,der aus dem linken Flügel herbeieilt und brüllt : „Was gibts
denn?" . . . Wir beide kommen fast zur selben Zeit unten an
der Treppe an ; das Flursenster ist offen ; wir sehen deutlich die
Gestalt des Fliehenden ; instinktiv entladen wir unsere Revol¬
ver nach der Richtung ; er ist nicht mehr als zehn Meter vor
uns ; er stolpert, und wir glauben , er müsse fallen ; wir zum
Fenster hinaus ; aber er beginnt mit erneuten Kräften zu lau¬
fen ; ich auf Socken, der Amerikaner mit nackten Füßen hinter¬
drein ! Wir feuern unsere letzten Patronen auf ihn ab ; er
flieht noch immer vor uns her . . . Jetzt wendet er sich rechts
vom Schlotzhofe nach dem entlegensten Teile des rechten Flügels .

einem schmalen , von Gräben und hohen Mauern umgebenen
Winkel. Von hier kann er unmöglich entfliehen , denn es ist
kein anderer Ausgang als die Tür des kleinen Zimmers , in
dem jetzt der Wächter wohnt . Obwohl der Mann unbedingt
von unseren Kugeln verletzt sein mutz, hat er jetzt einen Vor¬
sprung von etwa zwanzig Metern .

Plötzlich öffnet sich über uns ein Fenster der Galerie und
wir hören Rouletabilles Stimme in höchster Verzweiflung
»ufen :

„Schießen Sie , Bernier ! . . . schießen Sie !"
Und die Helle Nacht , die in diesem Augenblick der Voll¬

mond beleuchtet , durchzuckt sofort wieder ein Blitz . Beim Hellen
Schein*

dieses Feuers sehen wir Vernier mit seinem Gewehr an
der Tür des Schlotzturmes stehen .

Er hat gut gezielt. Die Gestalt fällt . Aber da er am
Ende des rechten Schlotzflügels angekommen ist, fällt er noch
der anderen Seite der Ecke des Gebäudes , das heißt : wir ha¬
ben ihn fallen sehen, aber er liegt an der andern Seite der
Mauer , die wir noch nicht sehen können- Bernier , Arthur
Rance und ich kommen zwanzig Sekunden später an dieser
Seite an . Die Gestalt liegt tot zu unseren Füßen .

Wahrscheinlich durch das Geschrei und durch die Schüsse
ns seinem leth^ aflqen Schlafe geweckt, öffnet Larsan sein

Fenster und schreit, gerade wie Arthur Rance : „Was gn - - s
denn? . . . was gibts denn?"

Und wir , wir stehen über die Leichs gebückt, . . . über die
Leiche des Mörders ! Rouletabille , der jetzt ganz ermuntert ist,-rscheint .

*

„Er ist tot ! . . . er ist tot !" rufe ich ihm entgegen .
„Um so besser," sagt er . . . . Tragen Sie ihn in den Haus¬

flur des Schlosses !"
Doch : „Nein , nein !" verbessert er sich, . . . „legen Sie ihn

' n das Zimmer des Wächters !"
Rouletabille klopft an die Tür dieses Zimmers . . . Nie¬

mand gibt von innen Antwort , , . . was mich natürlich nichtwundert .
'

„Gewiß ist er nicht da," sagt der Reporter , „sonst wäre er
schon herausgekommen! . . . Nun, so tragen wir den Toten in
den Flur !" . . .

Eine am , Mond vorübergehende dicke Wolke hatte die
Nacht so verdunkelt, datz wir die Gestalt des Getöteten nicht
erkennen konnten. Wenn wir nur erst sehen konnten ! Vater
Jacques kam und half uns den Leichnam nach dem Vestibül
kragen. Dort legten wir ihn auf der ersten Treppenstufe nie¬
der. Ich fühlte während des Transportes das warme Blut ,das aus den Wunden floß .

Vater Jacques geht in die Küche und kommt mit einer
Laterne zurück. Er beleuchtet das Gesicht des Toten , und wir
erkennen den Wächter, den ich vor einer Stunde mit seiner Last
yus dem Zimmer Arthur Rances kommen sah .

Ich kann nicht stillschweigend die gewaltige Bestürzung —
ja die grausame Enttäuschung — übergehen, die Joseph Roule -
tabille und Frederic Larsan an den Tag legten. Sie betasteten
den Leichnam . . . sie betrachteten das bleiche Gesicht, den grü -
nen Anzug des Wächters . . . und riefen einmal über das an¬
dere : „Unmöglich! . . . das ist unmöglich !"

Vater Jacques war ganz blödsinnig vor Schmerz ; er be¬
hauptete , datz man sich geirrt habe und datz der Wächter nicht
der Mörder seiner Herrin sein könne. Ich erklärte mir diesen
übertriebenen Eefühlsausbruch damit, datz er Angst hatte ,
man könnte glauben, er freue sich über das dramatische Ende
des Mörders ; denn jeder wußte, datz er ihn Hatzte. Ich bemerkte ,
datz von uns allen Vater Jacques der einzige vollständig An¬
gekleidete war ; wir andern waren halb nackt, ohne Schuhe und
ohne Strümpfe .

Rouletabille ist noch immer mit dem Toten beschäftigt ^beim Flackern von Vater Jacques Laterne kniet er auf dq«



« TOT z Kavr,tye Mreffe .
« entarische « Vertreter im Reichstag und Landtag unter schwierigen
Verhältnissen mit Gewissenhaftigkeit , mit Umsicht und mit Erfolg
ihre Aufgaben zu erfüllen bemüht gewesen sind.

Sie kann es nur mißbilligen und bedauern , daß , selbst angesichts
, er schwersten und gehässigsten Angriffe der Gegner und Feinde ausden eigenen Reihen heraus , wenn auch nur sehr vereinzelt » an einer
der wichtigsten Gesetzgebungsarbeiten , der Reichsfinanzreform , eine
Kritik geübt wurde , die in ihren Wirkungen nur den Feinden Vor¬
schub leisten konnten .

2. In llebereinstinrmung mit ihren Wortführern im Parlamentund in der Presse erklärt die Vertretung der Partei : Das Zentrum
ist eine politische Partei , welche ihre Aufgaben als Vertreterin des
ganzen Volkes auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens , auf
politischem , wirtschaftlichem , sozialem und kirchenpolitischem Ge¬
biete , nach Maßgabe der Verfassung zu erfüllen sucht . Cie steht da¬
bei in keinerlei Abhängigkeit von der kirchlichen Autorität und
deren Träger und wird ihre versassungsgemäße Unabhängigkeit auch
für die Zukunft wahren .

S. Die Vertretung der Partei erblickt in dem ständigen Anwach¬
sen der sozialdemokratischen Stimmenstärk « im Reiche und im Lande
eine dringende Gefahr für Staat und Gesellschaft . Die Bekämpfung
der Sozialdemokratie und damit die Abwendung oder wenigstensdie Hinderung der Gefahr gehört nach ihrer Meinung zu den wich¬
tigsten und dringlichsten Aufgaben der Regierungen und der . Par¬
teien . -Die Sozialdemokratie steht ja dem Christentum und der Mo¬
narchie feindselig gegenüber ; die Sozialdemokratie bedeutet eine
ständige Gefährdung des Friedens zwischen den verschiedenen Klassenund Ständen der Gesellschaft . Die Sozialdemokratie ist durch ihren
gewalttätigen Terrorismus selbst für diejenige Gesellschaftsklasse ,deren Vertretung sie wie ein Privilegium anspricht , eine ständige
Gefährdung des Friedens und der Freiheit .

4 . Die Vertretung der Partei findet es darum höchst verwerflichund tief beklagenswert , daß die ehedem mächtigste Partei im Lande ,
welche durch Jahrzehnte hindurch der Regierung ganz nahegestanden ,
sich in ein Bündnis mit der Sozialdemokratie eingelassen hat und
es fortzusetzen sich entschlossen zeigt . Diese Partei verhilst damit
der Sozialdemokratie zu größerer Macht und erschwert den Kampfwider sie. Nicht minder beklagenswert erscheinen der Vertretungder Zentrumspartei gewisse Aeußerungen und Handlungen des Mi¬
nisters des Innern , durch welche der weiteren Verbreitung der
Sozialdemokratie , namentlich unter den Taufenden von Staats -
bediensteten Vorschub geleistet wurde und geleistet werden mußte .

L. Die Vertretung der Partei würde es mit Freunden begrüßen ,wenn eine Sammlung aller bürgerliche « Parteien zum gemeinsamen
Kampfe wider die Sozialdemokratie herbeigeführt würde , nicht so¬
wohl zur Sicherstellung und etwaigen Erweiterungen des Mandat -
befitzes der einzelnen Parteien , als vielmehr zur Beseitigung oder
doch Minderung der Gefahren , welche für Staat und Gesellschaft von
der Sozialdemokratie her drohen . Das Zentrum wird das Zustande¬
kommen einer solchen Sammlung , unbeschadet der sonstigen Partei¬
gegensätze , nicht erschweren , sondern erleichtern , sofern ihm nicht zu¬
gemutet werden sollte , die Geschäfte einer gegnerischen Partei zu
firdern , statt den Interessen der Allgemeinheit einen Dienst zu« weisen .

Geistl . Rat Wacker teilte sodann mit , daß er die konservative
Anfrage wegen Zusammengehen der bürgerlichen Parteien im Sinne
der 5. Resolution beantwortet habe . Im weiteren wurde ein neues
Parteistatut beschlossen und das Zentralkomitee wieder gewählt
Lezw . durch neue Mitglieder ergänzt . Fast sämtliche Abgeordnete
der Zentrumspartei wohnten der Tagung bei .

Tages -Rundfchau.
Teutfches Reich.

/ 3Tp . Berlin , 14 . Rov . ( Privat .) In den nächsten Wochen werden
t » den Gotteshäusern der preußischen Militärgemeinden fast Mer
Standorte Gedächtnistasel « angebracht , auf denen die Namen der¬
jenigen Angehörigen der betreffenden Militärgemeinde verewigt sind,dir bei der ostafiatischen Expedition u . im südwestafrilanischen Feldzugede« Heldentod gefunden haben . Die Tafeln werden auf Kosten der
Militärverwaltung beschafft und angebracht . Ihre Einweihung findet-in Verbindung mit einer einfachen würdigen Feier statt .I bd . Leipzig . 16. Rov . Am 12. und 13 . November tagte in Leipzig«ist« Sitzung des Gefamtvorstandes des Bundes Deutscher Perkehrs-!Perein «. Der Bund zählt zurzeit etwa 150 Verkehrs -Vereine , 20 Ver -

^kehrs -Verbände , 20 Badeverwaltungen u . s. f. Anwesend waren Ver¬treter aus Worms , Hamburg . Weimar , Braunschweig , Berlin ,IStettin , Karlsruhe , Köln , Eisenach , Zeitz , Düsseldorf , Coblenz , Bad .
Ĥarzburg , Hannover und Leipzig . Von allgemeinem Interesse dürfteijein , daß die Anbahnung einer einheitlichen Fremdenverkehrs -Stati¬
stik vom Bunde in die Hand genommen worden ist. Es wird ein ein¬
heitliches Anmeldeformular in Vorschlag gebracht , welches eventl .durch den deutschen Städtetag erzielt werden soll . Der Bund erstrebtferner Feriensouderzüge von den Grenzen des Reiches her , welche das
ausländische Publikum mehr in unser Vaterland ziehen sollen .

«Ei » Patriarch der deutschen Heeresindnstri «.
Mp . Karlsruhe , 17 . Rov . Ein in den letzten 25 Jahren auf demGebiete der Waffentechnik kühn und erfolgreich hervorgetretenenMann , der Geheime Baurat Ehrhardt , feiert heute ( am 17. Novemberd. I .) seinen 70. Geburtstag . Die Geschichte des Rohrrücklaufgeschötzes

ist mit seinem Namen eng verbunden , denn Ehrhardt war der Erstein Deutschland , der diesen , nun zur allgemeinen Annahme gelangrerEeschütztyp herausbildete . Durch die hiermit bedingte opfervolle Tä¬
tigkeit hat er sich ein nationales Verdienst erworben ; auch sind mancheEinzelheiten seiner Konstruktion auf das Deutsch « Feldgeschütz überge¬gangen .

Durch die Gründung der Rheinischen Metallware « - und Maschi¬nenfabrik in Düsseldorf hat Geheimrat Ehrhardt ein Werk geschaffen ,das erfolgreich in die Herstellung von Kriegsmaterial eingetreten ist.Von der niederrheinifchen Handelsmetropole aüs find viele Waffenund Geschosse neuartiger Konstruktion unter dem Namen Ehrhardtin die Welt gesandt worden . Auch an Lieferungen für die deutscheArmee hat sich die Fabrik beteiligt , und es ist zu erwarten , daß diese
Staatsaufträge eine steigende Entwickelung zeigen werden .

Um der Dankbarkeit gegen ihren Gründer und Vorsitzenden des
Aufstchtsrats Ausdruck zu geben , wird die Fabrik eine von Künstler¬
hand geschaffene Büste des Eeheimrats Ehrhardt am heutigen Tage
feines 70 . Geburtstages auf ihrem Grund und Boden durch einen
festlichen Akt errichten .

Oesterreich -Ungarn.
Aus den Delegationen .

— Wien , 16. Nov . (Tel .) Die österreichische Delegation ver -
ha »ü>elte heute über dag Heeresordinarium . Berichterstatter Kos -
lowski und Delegierter Teltschik hoben die Verdienste des Kriegs¬
ministers um die Armee hervor .

Die ungarische Delegation nahm den bosnischen Kredit an . Die
Schlußsitzung der ungarischen Delegation findet voraussichtlich am
Sonntag statt .

Bon der Ausgleichskommission .
— Prag , 16. Nov . (Tel .) Nachdem von tschechischer Seite die

Vorschläge der Deutschen auf Permanenzcrklärung der Ausgleichs -
kommisfion und Fristlassen bis zum 20. Dezember abgelehnt wurden ,weil die Tschechen auf einer Erledigung der Steuervorlagen beharren ,wird nunmehr durch Vermittelung des Großgrundbesitzes an der For¬
mulierung eines Kompromißvorfchlags gearbeitet , wovon das Schicksalder Ausgleichsverhandlungen abhängen wird . Morgen halten die
Deutschen und die Tschechen wieder Ätzungen ab .

Frankreich.
Clemenceau vor dem Röchelte . Ausschuß .

# Paris , 16. Nov . (Priv .) Die Rückkehr des ehem . Ministerpräsi¬denten Clemenceau aus Südamerika hat endlich dem llntersuchungs -
ausschuss« der Kammer über den Fall Röchelte gestattet , seine Arbeit
wieder aufzunehmen . Am Mittwoch vormittag wurde Clemenceau
oorgeladen und von Jaurös , dem Präsidenten des Ausschusses aus¬
gefragt . Und Jaurös gab sich große Mühe , Clemenceau zu dem Ge¬
ständnis zu bringen , daß er als Minister des Innern dem Polizei¬
präfekten Lepine den ungesetzlichen Befehl gegeben habe , eine Privat¬
klage gegen den Bankier Rochette hervorzurufen , damit der berüch¬
tigte Gründer des Minenkredits und so mancher anderer zweifelhafter
Geschäfte verhaftet werden könne .

Clemenceau ließ sich jedoch nicht fangen . Cr gab bloß zu, daß er
während mehrerer Tage in den regelmäßigen Polizeiberichten gelesen
habe , daß zahlreiche Klagen gegen Rochette eingereicht und im letztenMoment immer wieder zurückgezogen worden seien , und daß man
dieses Manöver dem Einfluss « der Regierung zuschreibe . Aus diesemGrunde habe er den Polizeipräfekten kommen lassen und ihn um
feine Meinung über Rochette befragt . Dieser habe nicht gezögert ,Rochette als ein gemeingefährliches Individuum hinzustellen , dem
man aber nur dann das Handwerk legen könne , wenn ein betrogenerAktionär gerichtlich gegen ihn vorgehe . Clemenceau will nun aber
keineswegs gesagt haben , ein solcher Aktionär sei ausfindig zu machenund zur Klage zu überreden . Er habe den Polizeipräfekten nur mit
den Motten entlassen „Doyez le parquet "

, womit er habe sagenwollen , Löpine .solle mit dem Untersuchungsrichter in Verbindungtreten , um zu sehen , was zu tun fei .
Alles was Jaurös erreichte , beschränkte sich darauf , daß Ckemen -

ceau versprach , Löpine des Amtsgeheimnisses zu entbinden in betreffder Unterhaltung über Rochette , die er mit ihm gehabt hatte , und
daß er sich bereit erklärte , gemeinsam mit Löpine vor dem Ausschußzu . erscheinen . Zunächst ist nun der Polizeipräfekt allein für Freitagvormittag vor den Ausschuß geladen worden .

Amtliche Nachrichten .
Seine . Königilche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem12. November d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Königlich Bayeri¬schen Gesandten am Königlich Preußischen Hofe und Bevollmächtigtenzum Bundesrat des Reichs , Staatsrat Grafen von und zu Lerchenfeldauf Köfering und Schönberg , das Großkreuz HöchstJhres Ordens

Verthold des Ersten zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst be¬

wogen gefunden , dem Vorstand des Geheimen Kabinetts WirtlichenGeheimen Rat Dr . Freiherrn von Babo die untertänigst nachgesuchteErlaubnis zur Annahme und zum Tragen des ihm von Ihrer König¬lichen Hoheit der Großhcrzogin -Regentin von Luxemburg verliehenenGroßkreuzes des nassauifchen Militär - und ZivilverdienstordensAdolphs von Nassau zu erteilen .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unter dem 10. d.M . gnädigst geruht , den Ministerialdirektor im Ministerium der

Steinboden und entkleidet die Leiche des Wächters ! . . .entblößt ihm die Brust . Das Blut fließt heraus .
Plötzlich reißt er Vater Jacques die Laterne aus derHandund läßt ihren Schein auf die offene Wunde fallen .Dann steht er wieder auf und sagt in einem sonderbarenTone , in einem Tone wilder Ironie :
„Dieser Mann ist nicht durch Revolverschüsse und Schrotgetötet worden , . . . ein Messerstich hat ihn ins Herz getrof¬fen !"
Jch glaubte wieder einmal , Rouletabille fei verrückt ge¬worden , und beugte mich über den Toten . Da aber konnte ich

feststellen , daß der Leichnam des Wächters eine einzige Wunde
trug , die von einem Dolchstiche herrührte .

(Fortsetzung folgt .)

Die Weltreise des Kronprinzen.
Reisebriefe unseres Sonderbettchterftatters .

I . (Unb . Nachdr . verb .)
Wir beginnen heute mit dem Abdruck der

Bttefe , die unser an der Ostastenreise des Kron¬
prinzen teilnehmender Berichterstatter unseren
Lesern von unterwegs fortlaufend übermitteln
wird . Bei der historischen Bedeutung dieser
Fahtt , die in die interessantesten Gegenden der
Erde führt und eine Fülle von Eindrücken aller
Art bietet , glauben wir unsere Leser auf diese
Erwerbung besonders aufmerksam machen zusollen . D . Red .

An Bord des „Prinzen Ludwig "
, 7. Rov .

Der Dampfer „Prinz Ludwig" verließ am Mittag des
3. November bei prächtigem Sonnenschein den Haf-n von Ge¬nua . Die Passagiere erwarteten eine genußreiche Ausfahrt .Aber schon beim Verlassen des Hafens war das Schiff unruhigund rollte bald so stark , daß über die Hälfte der Passagiere see¬krank wurde . Ein steifer Westwind traf das Schiff an der

Er
d Steuerbordfeite und spritztedas Wasser bis auf das Bootsdeck .' Am Abend sah man dann in dem großen Speisesaal nur zweiDamen am Tische, wo die ominösen „Schlingerleisten " (Holz¬rahmen ) Teller und Gläser einigermaßen in geordneter Stel¬lung erhalten sollten.

Da die Landung in Neapel der Choleragefahr wegen un¬terbleiben sollte, hatte der „Prinz Ludwig" 14 Stunden Zeitübrig und fuhr nur mit geringer Geschwindigkeit (11 Knoten ) ,Am späten Nachmittag passierte man bei bewölktem Himmeldie Insel Gorgona und fuhr spät abends durch die Straße vonPalmajola an Elba vorüber . In der Nacht ließ bft Windetwas nach. Am 4. November vormittags wurde die Tiber -
mLndung erreicht — die Kuppel der Peterskirche ist hier bei
hellem Wetter sichtbar —, am Mittag wurde das Kap Impera¬tors der Insel Jschia umfahren .

Der Kapitän benutzte jetzt seinen Zeitüberschuß, um seinenPassagieren den Golf von Neapel zu zeigen. Der trübe Himmelgab am Nachmittag immer wieder einzelne Teile frei , sodaß beieinem fortdauernden Spiel wechselnder Beleuchtung allmählich
fast alle Teile des Golfes vorübergehend in hellen Sonnenschein
getaucht waren . Am Posilippo entlang fuhr das Schiff bis
auf die Höhe des Eastello d 'ovo und deutlich sah man die grö¬
ßeren Gebäude der Stadt , die Ehiaja , die zoologische Station ,die Kuppel der Passage, das rote Königsschloß, usw . bis hinauf
zu den Gebäuden von San Martina und Sant ' Elmo . Nur
der Vesuv blieb in seiner oberen Hälfte verhüllt . Auch die Küstevon Sorrent , Capri und die Faraglioni waren nur im Dunste
zu erkennen. Am 5 . November sah man im hellen Lichte eines
klaren Frühmorgens an Steuerbord die elegante Form des
Vulkanes Stromboli , der ein schwaches Rauchband nach Osten
schickte, und zugleich in der Ferne die seinen Linien des Aetnamit glitzerndem Schneefeld.

Um 8 Uhr fuhren wir in die Straße von Messina ein . Vonder letzten Zerstörung war zunächst kaum etwas auffällig , erstmit dem Glase erkannte man mehr und mehr, wieviel Häuser-
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Finanzen Reinhard Schellenberg zum Kompetenzgerichtshossnennen . ^ **•

Mit Entschließung des Ministeriums des Grotzherzoglichen Hauk--und der auswärtigen Angelegenheiten vom 5 . November d . I . mJx ?dem Ober -Postassistenten Karl Hanscr in Bühl und den Postassisteni «!Wilhelm Kircher und Karl Albrecht in Mannheim den Titel » nt,
n

sekretär verliebe » .

Badische Chronik.
= Karlsruhe , 16 . Nov. Die kürzlich von der „KölnZeitung " gebrachte und auch in badische Blätter übergx,gangene Nachricht von einer demnächst »-vorstehenden Ae, ,veruirg in der Besetzung und Organisation der Minifterie ,trifft nach einer halbamtlichen Mitteilung der „Karlsr . Z «nicht zu. (Die Meldung hatte sich deshalb der Aufmerksam ,keit der badi,chen Zeitungen zu erfreuen , weil bisher dieMitteilungen der „Kölnischen Zeitung " als offiziös undzuverlässig galten . D. Red .)
m . Durlach , 17 .Nov. Gestern verließ Herr Gendarmerie.Wachtmeister Schiff seinen hiesigen Wirkungskreis , um sein«neue Stelle als Bezirkskommandant in Ettlingen anzutreten.Letzten Montag vereinigten sich einige Kameraden und Per .waltungsbeamte zu einer kleinen Abschiedsfeier.
e. Breiten , 16. Nov. Der Eemeinderat Wilhelm Wüstvon Göoril -ien, der von hier einen zwetspännigen WagenMehl heimfahren wollte , verunglückte hierbei . Nahe beim

Bahndamm scheuten die Pferde » so daß Wüst, welcher denWägen gebremst hatte , mit großer Wucht beiseite geschlen¬dert würbe und hierbei einen komplizierten Knochendruchunterhalb des Knies erlitt . Der Schwerverletzte wurde inoas hiesige Krankenhaus verbracht.
e . Breiten , 16 . Nov. Ein trauriges Vorkommnis hat

sich gestern hier zugetragen . Der ca. 17jährige Echuhmacher-
lehrltng O. H. von Zaisenhau,en hatte gestern abend etwa»
zu viel getrunken und wurde von der hiesigen Polizei über
stacht in Gewahr,am genommen. Heute vormittag wiederin nüchternem Zustande entlassen, ging der junge Manu
nicht mehr zu seinem Lehrherrn zurück, sondern erhängte sichan einem Baume . Der Lebensmüde» . welcher die Tat wohlaus Scham vollbracht haben dürfte , ist der Sohn einer
armen Witwe und hat noch 8 Geschwister ; er war ein sonstbraver , fleißiger Bursche .

= Mannheim . 16 . Nov . In einer sehr stark besuchten
öffentlichen Versammlung sprach gestern abend Oberbürger¬
meister a . D. Knobloch aus Berlin über die Aufgaben und
die bisherigen Erfolge des Hansa -Bundes . Er betonte vor
allem die Notwendigkeit , dem erwerbstätigen Bürgertum im
Staatsleben die gebührende Geltung zu verschaffen und in
unserer Gesetzgebung und Verwaltung die Gleichberechtigung
von Eewebere , Handel und Industrie mit den andern großen
Erwerbsgruppen zur Anerkennung zu bringen .

ck . Mannheim . 16. Nov . Die Fortschrittliche Bolkspartei
hatte den Reichstagsabgeordneten Konrad Haußmaa « zu
einem Vortrag iifcer das aktuelle Thema : »Zwischen Lasser¬
mann und Bebel" gewonnen.

$ Mannheim . 17. Nov. Das Bezirksamt stellte einer
Anzahl von sozialdemokratische« Wahlmännern für di«
Kreisratswahl Schriftstücke zu, worin ihnen eröffnet wird,
daß sie als Wahlmänner nicht fungieren können. Die in
Frage kommenden Wahlmänner sollen angeblich die badisch»
Staatsangehörigkeit nichß besitzen.

H Angelthürn (A. Boxberg) , 16 . Nov. Hier herrsche»
die Masern derart , daß die Schule geschlossen werden mutzte.

A Triberg . 16. Nov. Der 49 Jahre alte ledige Fuhrknecht
Karl Köpfer von Schlageten (A. St . Blasien ) geriet infolge
Scheuens der Pferde unter das Fuhrwerk . Die Verletzungen
sind derart , daß an seinem Aufkommen gezweifelt wird .

1 Billingen , 16. Nov. Durch Entschließung des Erotz-
herzogs wurde die hiesige katholische Münsterpfarrei an
Pfarrverweser Kling übertragen . Herr Kling ist somit zum
Stadtpfarrer dahier ernannt , was in allen Kreisen der
Bürgerschaft mit Freuden begrüßt wird . — Vor kurzem kam
der Vahnhofswirt der Station Kirnach -Villingen in die hie¬
sige Amtsstadt . Jetzt wurde der Mann unter dem Verdachte
des Betrugs und der Untreue in Untersuchungshaft ge¬
nommen.

Y - Donaueschingen, 16. Nov. Der Erzabt von Beuro«,
Jldephons Schober, ist als East des Fürsten zu Fürstenberg
heute abend hier eingetroffen .

H Bonndorf , 16 . Nov . Für die geplante Kraftwagen -
Verbindung Bonndorf -Stühlingen wurde weitgehende staat¬
liche Hilfe in Aussicht gestellt. Es ist möglich , daß die
Reichspostverwaltung sich in der Folge entschließt, von sich
blöcke noch in Trümmern lagen , Hi ^ daßvon vielen großenGebäuden nur die Vordermauern wie eine Kulisse stehen ge¬blieben waren - Während das Schiff weiterhin an der kahlen
Küste von Kalabrien nach Süden ins jonische Meer ernfuhr,
entschwand allmählich der Aetna . Die Weiterfahrt nach Aegyp¬ten vollzog sich auf so glatter See , wie ich sie im Mittellän¬
dischen Meer früher nie erlebt hatte . Der Wind , welcher dem
Schiff aus Südosten fast genau in der Fahrtrichtung entgegen¬blies und angenehme Kühlung auf Deck brachte, bewegte die
Wasserfläche nur wenig , sodaß das große Schiff glatt wie auf
einem Teiche dahinglitt und selbst die Bewegungen der Schraube
kaum merkbar waren . Freilich war die zunehmende Tempera¬tur in den Kabinen schon fühlbar und in den letzten Nächten
sank fie auch in den Kabinen des Oberdecks von 25 Grad nur
auf 24 und 23,5 Grad bei einer andauernden Feuchtigkeit von
80—83 Prozent . Bei Hellem Sonnenschein blieben am Mittag
des 6. November stundenlang die hohen Berge von Kreta - in
Sicht.

Durch die auf dem Brückendeck hinter dem Steuerhause ein¬
gerichtete Station für drahtlose Telegraphie , System Telefun-
ken, Berlin , die dem Kronprinzen für die Dauer der Reise ihre
Dienste zur Verfügung gestellt und ihm durch die Luft glückliche
Fahrt gewünscht hatte , blieb das Schiff in Verbindung mit der
Heimat - Das Schiff hatte Verbindung mit den Stationen in
Marseille und Algier und erhielt von Pola seine Zeitungsnach¬richten; es nahm anfangs sogar noch Nachrichten von Euxhave»
auf und wurde einen Tag vor der Landung in Aegypten von
dem in Port Said angekommenen Schulschiff „Hertha " antele¬
graphiert . So erfuhr man an Bord , daß der Weststurm am
3 . November Zerstörungen an der italienischen Küste verursacht
hatte , daß die „Loreley" bei Patras aufgelaufen sei, so hörte
man vom Empfang des Zaren in Potsdam und von der Re¬
konstruktion des französischen Ministeriums .Die Station auf dem Schiffe ist für die Dauer der Kron¬
prinzenreise mit zwei Telegraphisten besetzt, die meisten ToLr-
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Nr 5 ' 3 Mittagblakt, ^onnerstag den 17. Nov. 1S1Y Kadi ^ che Preffe ^
aus Kraftwagcnverbindungen einzurichten , wenn für et¬
waigen Bctriebsausfall Deckung vorhanden ist.

CT: Höchenschwand (A. 6t . Blasien ) , 17. Nov. Zu dem
xrande des Kurhauses Höchenschwand wird noch gemeldet , daß
,,ur wenig Inventar gerettet werden konnte . Der Schaden be¬
sagt etwa 400 000 <«.

it> Müllheim , 17. Nov . Der vermißt gemeldete Sergeant
sicher von der 7. Kompagnie des Infanterie -Regiments
Nr . 142 hat sich bei seinem Truppenteil wieder eingefunden .

I, . Niederschwörstadt (A. SLckingen ) , 16. Nov. Schon wieder wurde
j,< der Nacht von Freitag auf Samstag bei Zimmermann Philipp ein -
gtbrochen. Der Dieb hatte zunächst im Keller dem neuen Wein gütlich
zugejprochen , stahl dann ein größeres Quantum Fleisch, welches in
Köpfen eingemacht war , ein Topf Schmalz und eine größere Anzahl
ji « . Um die gestohlenen Sachen gut transportieren zu können, hatte
et sich aus dem nahen Schopf einen Kinderwagen geholt , in welchem
( r die Gegenstände sorgfältig verpackte . Infolge des Weingenuffes
.Mtz ihn jedoch der Schlaf übermannt haben , denn am andern Morgen
fand ihn der Hauseigentümer , als er fein Vieh füttern wollte , im
Jvtterstall schlafend vor . Schnell begab er stch zur Polizei , um den
Muner in Sicherheit bringen zu lasten, doch war derselbe inzwischen
hurgewacht und ausgeflogen .

-t . Konstanz, 15. Nov. An einem gestern begonnenen Fleifch-
hrjchauerkurs nehmen 11 Fleischbeschauer teil und zwar 4 aus dem
Kntsbezirk Müllheim , 3 aus dem Amtsbezirk Freiburg und je einer
aus den Amtsbezirken Schönau, SLckingen, St . Blästen und Konstanz.

O Konstanz . 16. Nov . Hier hat sich der 7vjährige Stadt -
»aglöhner Einhardt erschaffen .

- t . Wollmatingen (A. Konstanz) , 17 . 3lov . Der hiesige Zimmer -
aieifter Frischer, der seit 188V für die Eutsverwaltung Mainau sämt¬
liche Zimmerarbeiten verrichtet , erhielt dieser Tage durch das Hof -
Mrichallamt einen silbernen Becher mit eingraoiertem Namenszug
, on der Eroßherzogin -Witwe Luise als Anerkennung für die geleiste¬
ten Arbeiten zugesandt.

$ Aus Baden , 17. Nov . Der badische landwirtschaftliche
Verein steht vor einem sehr wichtigen und folgenschweren
tzchritt . er soll mit der Landwirtschaftskammer vereinigt wer -
fet . Der badische landwirtschaftliche Verein zählte am Ende
Hrs Jahres 1909 45472 Mitglieder , das Reinvermögen des
Vereins beträgt an 30 000 - ll und das Vermögen der Bezirks¬
oereine im ganzen Lande beziffert sich auf 438 605 M - Im
Zahle 1909 wendete der Verein 189 817 M- auf zur Förderung
der Landwirtschaft . Wie der „Breisg . Ztg .

" mitgeteilt wird ,
ist Minister ». Bodman ein eifriger Befürworter des Per -
schmelzungsplanes. _

Der Besuch des Kaisers tu Donaueschingeu.
$5. Donaueschingen , 16. Nov . Bei der gestern stattge -

sundenen Jagd im Jagdrevier bei Hüsingen erlegte der
Kaiser 25 Füchse . Heute fand die Jagd im Unterhölzer
beim Wartenberg statt . Gegen halb 1 Uhr traf der Kaiser
im Jagdrevier ein . Er erlegte 22 Füchse und 2 Rehe .
Kegen 2 Uhr traf die Fürstin von Furstenberg mit den
anderen Gästen im Jagdrevier ein . In dem im Fürstlichen
Wildpark stehenden Waldschlößchen Unterhölzer wurde ge¬
meinsam das Frühstück eingenommen . Mit dem heutigen
Tage haben die diesjährigen Fuchsjagden im Fürstlichen
Jagdrevier ihr Ende erreicht. Der letzte Jagdtag war trüb
und nebelig . Abends schneite es hier . Morgen mittag

Uhr verläßt der Kaiser wieder unsere Stadt .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 17. November .

# Die Großherzogin hat dem Präsidium des Bad . Militärvereins -
»erbandes für die ihr von demselben dargebrachten Geburtstagswünsch «
mit folgendem Schreiben gedankt : „Dem Präsidium danke ich herz-
lW für die guten Wünsche , welche mir dasselbe im Namen der alten
and jungen Soldaten zu meinem Geburtstage darzubringen die
Freundlichkeit hatte . Bei unseren häufigen Begegnungen in dem
Fahre, das ich eben beendet habe, konnte ich jeweils mich an dem
warmen Willkommensgrutz der Vereine , in dem sich ihre treue vater¬
ländische Gesinnung kundgab, erfreuen . Seien Sie überzeugt , daß auch
im neuen Lebensjahr ich mit besonderer Teilnahme und aufrichtigen
Wünschen das Wohlergehen des Verbandes und seiner Mitglieder be¬
gleiten werde. Hilda , Großherzogin .

"
Badens Lehrer werden auch in diesem Jahre eine Sammlung

.Don Weihnachtsgaben veranstalten und ihre milde Hand öffnen, um
Dürftigen Witwen und Waisen verstorbener Amtsbrüder in der Not
bejzuspringen . Die Gaben sollen vor Weihnachten versandt werden ;'die Sammlung wird am 21. Dezember geschlossen. Mögen die Gaben
wie alljährlich auch jetzt wieder reichlich fließen ; ste sind zu richten an
den Obmann des „Bad . Lehrerverein ", Herrn Hauptlehrer R . Baur
in Baden-Lichtental .

'
A Temperatur-Rückgang. Die vergangene Nacht brachte einen

rapiden Rückgang des Thermometers, fast wäre es auf Null gekommen .
Die Eisenbahnwagen waren in der Frühe kräftig mit Reis über¬
zogen und in Herrenalb hat es gestern abend luftig geschneit. Auch

aus den Höhen des Oberlandes ging Neuschnee nieder , sodatz die Aus¬
sichten für Skiläuser und Rodler sehr günstige sind .

ß Unterschlagung. Am 14. d. erhielt ein 23 Jahre alter Dienst¬
knecht aus Leipzig, der in der Kaiserallee in Stellung war , 2Ü Markum dafür Malz zu holen. Er ließ aber sein Fuhrwerk im Stich undbrannte mit dem Selbe und einem Mantel seines Dienstherrn durch.

8 Verhaftet wurden : ein 2v Jahre alter Taglöhner aus Ding -
lingen , ein 21 Jahre alter Hausbursche und ein 20 Jahre aller Blech¬ner von hier , die von der Staatsanwaltschaft Freiburg wegen Stra -
tzenraub verfolgt werden ; ferner ein 20 Jahre alter Friseur und ein
gleichaltriger Taglöhner von hier , die am 16 . ds . dabei betreten wur¬den, als sie im Gartenstraße -Schulhause einen Mantel und einen Um¬
hang gestohlen haben ; ein 27 Jahxe alter verheirateter Kaufmannvon hier , den die Staatsanwaltschaft in Mannheim wegen Betrugssowie ein 21 Jahre alter Taglöhner in Linkenheim , den die Staats¬
anwaltschaft hier , wegen Diebstahls , Betrugs und Urkundenfälschung
sucht.

_
Die Bevölkerungsbewegung im Monat Oktober .

A Karlsruhe , 14 . Nov. Die Zahl der Eheschließungen betrug142 (1800 : 150) . Lebendgeborene wurden 289 (261) angemeldet , dar¬unter 140 (138) Knaben und 149 (123) Mädchen ; ehelich waren 244
(222) und unehelich 45 (39) . Die Zahl der Totgeborenen betrug 5
(5) , darunter 4 (3) Knaben und 1 (2) Mädchen.

Erstorben sind 160 ( 1909 : 150) Personen und zwar 79 (82)
männlichen und 81 (68) weiblichen Geschlechts ; unter den Gestorbenenbefanden sich 47 (53) Kinder im 1. «nd 8 (11 ) Kinder im 2 . bis 5. Le¬
bensjahr .

Die hauptsächlichstenTodesursachen waren : Scharlach in 1 Fällen(5) ; Masern — (2) ; Diphtherie und Krupp — (2) ; Keuchhusten —
(—j ; Typhus — (—) ; Influenza — (—) ; Genickstarre — (—) ; Lun¬
gentuberkulose 19 (8) ; Lungenentzündung 9 (5) ; Sonstige Krankhei¬ten der Atmungsorgane 8 (9) ; Krankheiten der Kreislauforgane 18
(15) ; Krankheiten des Nervensystems 28 (14) ; Magen - und Darm -
katarrh 25 (36) , darunter befanden sich Kinder im ersten Lebensjahr22 (30) ; Sonstige Magen - und Darmkrankheiten 7 (5 ) ; Krebs und
sonstige Neubildungen 16 (8) ; Selbstmord 1 (4) ; Verunglückung 3
(2).

Auf 1000 Einwohner und aufs Jahr berechnet betrug die Zahlder Eheschließungen 11,96 (1909 : 13,36, der Geburten 24,51 (23,60 ) ,der Lebendgeborenen 24,34 (23,25) , der Sterbefälle 13,48 (13,36) undder Geburtenüberschuß 10,87 (9,89) .

Die Monvfinsternis .
Die Mondfinsternis , über deren voraussichtlichen

Gang wir gestern abend unseren Lesern in einem längerenArtikel erzählten , hat einen ebenso programmäßigen wie
ausgezeichneten — man kann hier ja nicht sagen einen
„glänzenden " — Verlauf genommen . Es war , als ob der
Mond der Menschheit beweisen wollte , daß er als Planetund Trabant der schönen Erde doch an eine ganz andere
himmlische Ordnung gewöhnt sei , als der höchst fragwürdige
Halley '

sche Komet, der bei seinem groben Weltenbummel den
Erdenbewohnern , die nach ihm ausschauten , eine nicht geringe
Enttäuschung brachte. Rein , da ist unser Herr Mond denn
doch ein anderer Geselle . Bei einem wundervollen , überra¬
schend sternklaren Nachthimmel ließ er das Schauspiel seiner
Verfinsterung vor sich gehen, nachdem noch mittags die Re¬
genschauer die Aufführung des großen Weltschauspiels sehrin Frage zu stellen schienen. Aber der pflichtbewußte Mond
schwamm in der Nacht wie eine helleuchtende Scheibe amdunklen Azur des Himmels entlang . Der gute Mond ging
so stille , wie « der Wandsbecker Mathias Claudius in sei¬nem schönen Liede verlangt und war doch ein so erhabenesGebilde , wie es Macpherson den gälischen Offian sagen läßt :

„O Mond , der dort am Himmel du wallst ,So rund wie der Schild meiner Väter , IVon wannen dein Strahl und dein goldenes Licht ?"
Die ganze Erde gab die Antwort auf diese Frage , indem

sie dem Monde das goldene Licht wegnahm , dadurch, daß sie sichzwischen den Mond und die Allversorgerin Sonne drängte u. ihrentiefen Schatten über den ruhig alles über sich ergehen lassendenMond hinwarf . Pünttlich um 10% Uhr fand die erste Berüh¬
rung des Schattens mit dem goldenen Vollmond statt . Leise
kroch jener über die glänzende Scheibe, so daß es schien , als obder Mond uns langsam nacheinander seine sämtlichen Erschei-
nungsarten einmal in umgekehrter Reihenfolge vorführen
möchte ; als wollte er sagen : „Ich kann auch anders ."Und so sahen wir infolge des Vorrückens des Erdschattensaus dem Vollmond den zunehmenden Mond werden , vom voll¬
endeten Rund bis zur schmälsten Sichel zurück. Und jetzt hatder schwarze Erdschatten auch das Letzte bedeckt : Es ist Punkt12 Uhr 55 Minuten mitteleuropäischer Zeit , genau wie die
Astronomen es angeben ; man kann direkt seine Uhr danach
stellen.

Der Mond , der schon vor den kommenden Dingen seit
etlicher Zeit seine goldglänzende Farbe verloren hatte und
merklich erblaßt war und wie ein fast weißer Ballon durch den

Stamme kamen in der Nacht von Pola . Natürlich nimmt der
Telegraphist, der mit seinem über den Kopf gelegten Hörer
Telegramme von vielen Stationen und Schiffen in den verschie¬
densten Sprachen mitanhört , nur auf , was mit der Adresse des
»Prinzen Ludwig " anfängt . Die Aufgabe von Telegrammen
im Mittelländischen Meer nach Deutschland kostet zurzeit 10 M
füt 10 Worte , jedes Wort darüber 85 4 über Marseille , 90 L
über Pola .

Der »Prinz Ludwig " ist mit 759 Menschen besetzt , 421 Pas¬
sagieren 1 ., 2 . und 3 . Klasse und 338 Köpfen Besatzung . Unter
den Gästen befinden sich 6 Offiziere und 78 Matrosen des Kreu -
strs „Panthar "

, welche zur Ablösung nach der Südsee (Admi -
talftätsinseln ) gehen , unter der Schiffsmannschaft etwa 80 Chi -
aesen, welche meist als Heizer , die übrigen als Wäscher und
Hilfsstewards Verwendung finden . Das Kronprinzenpaar hat
m den Kabinen des Kapitäns und der ersten Offiziere auf dem
«rückendeck ein abgegrenztes Quartier , bewegte sich aber zwang -
ks an Bord und nahm auch gelegentlich an dem Essen im ge¬
meinsamen Speisesaal teil . Der Kronprinz verfolgte oft mit
Interesse von der Kommandobrücke die Steuerung des Schiffes
»nd ließ sich bald mit einigen Damen und Herren der deutschen
»nd englischen Passagiere bekanntmachen, mit denen er sich an
»«t Bewegungsspielen auf dem Promenadedeck ( „Shuffle -
« °ard"

, Ringwerfen ) beteiligte . Die Kronprinzessin ließ sich
*»! 7. November von dem Kapitän v . Binzer durch das ganze«>hiff führen , durch das „Logis " der Besatzung , das Hospital ,
me verschiedenen Küchen , Vorratsräume und Gepäckräume bis
!? den Feuerungsraum und das Wellenlager der Maschine . Am
Sonntag den 6- November wohnte das Kronprinzenpaar dem
*»f dem Vorderdeck abgehaltenen Feldgottesdienst der Matro -
**» des „Panthers " bei .

Theater . Kunst und Wissenschaft .
□ Berlin , 14 . Nov. Rudolf Herzogs neues Rovellenbuch „Es gibtisiwf " cs»«« »n hwf. w Soääh in der , Wad. Prelle" belvrochen

wurde ) , hat innerhalb vier Wochen nach seinem Erscheinen, die 15. Auf¬lage erreicht. — Der Romanschriftsteller Rudolf Hans Bartsch, der be¬
kanntlich Hauptmann im Kriegsarchiv zu Wien ist , tritt , einer Mel¬
dung des „Berl . Tgbl .

"
zufolge , in nächster Zeit in den Ruhestand , um

ganz sich schriftstellerischer Tätigkeit zu widmen.
— Halle a. S ., 15. Nov. In Halle verstarb der Pfarrer und

Kreisschulinspektor Max Allihn, als Schriftsteller bekannt unter dem
Pseudonym Fritz Anders . Er war geboren am 31 . August 1841 . Als
Humanst erwarb er sich durch zahlreiche Bücher einen Namen . Unter
anderem schrieb er drei Bände „Skizzen aus unserem heutigen Volks¬
leben" und einen Roman „Doktor Duttmüller und sein Freund ".

— Bern , 16. Nov. (Tel .) In Wiirzburg starb in vergangener
Nacht im Alter von 50 Jahren Professor Stanislaus von Kostanecki ,Ordinarius für organische Chemie an der Universität in Bern .

Das Befind « n Tolstois .
.= Astapowo, 16 . Nov. (Tel .) Tolstoi leidet nach Angabe der

Aerzte an einer katarrhalischen Form von Lungenentzündung . Sein
Zustand ist wegen der schwachen Herztätigkeit ernst. Puls 104 dis 120 .
Tolstoi ist bei vollem Bewußtsein. Er liest Zeitungen und diktierte
zwei Bttefe . Die Temperatur betrug heute nachmittag 36,7. Es
wurde etwas Blutauswurf bemerkt .

— Astapowo, 16. Nov. Das Gesamtbefinden Tolstois ist besser .An der rechten Lunge ist eine Lösung eingetreten . Der Blutauswurf
ist verschwunden. Tosstoi unterwirft sich geduldig der ärztlichen Be¬
handlung . Bei dem Kranken hält sich sein Freund Tscherttow ständig
auf . Die eingetroffene Gemahlin Tolstois wurde nicht norgelassen.

Mon der Lustfchiffahrl .
$ Lindau (Bodensee ), 15. Nov. Auf Einladung der hiesigen Ctadt -

vertretung traf am Sonntag vormittag Graf Zeppelin hier ein , um
das Gemälde, welches die am 4. Sept . v . Js . erfolgte Landung des Z. 3
mit den Reichstagsrbgeordneten vor dem Hafen non Lindau mit
Pnssagierwechfel auf der Wasserfläche zum Gegenstand hat in Augen¬
schein zu nehmen. Das Gemälde, welches im Reichstagsgebäude in
Berlin dauernd an den Grafen Zeppelin und die denkwürdige Fahrt
durch die Lüste mit den Reichstagsabgeordneten erinnern wird , wurde
in der veraanaenen Woche nicht nur von hiesigen Kreisen , sondern

Weltraum zu fliegen schien , setzte sich indes auch durch den
schwarzen Kernschatten der Erde noch insofern durch , als er
durch das Dunkel desselben ebenso deutlich wie rötlich hervor¬schimmerte. Auch damit erMte er nur treu das vorgeschriebeneProgramm .

Je dunkler aber das Gesicht des Mondes wurde , umsomehr suchte der übrige Himmel die gute Gelegenheit auszunützen und ließ seinerseits seine vielen Lichter strahlen unk
glänzen , daß es eine Art hatte . Die Sternbilder , die fon?wie die Schäflein von dem gut^n Mondhirten bewacht werden , hatten sozusagen ihren guten Tag — eigentlich mußt ,man ja sagen gute „Nacht" — und flimmerten und schimmerten so hell und lustig um den dunklen Mond herum , dases eine Freude war , demfröhlichen Gewimmel dort oben zu.
Zusehen .

Inzwischen hatte sich der Himmelwächter ins llnabänder
liche gefunden , machte zwar ein Gesicht , wie wenn trübe :Neumond unter Wolken sich grämt , begann dann aber nackeiner Stunde etwa resolut zu versuchen , unter dem Schatte »
wieder durchzuflitzen. Und nun bot er das Bild des abnestmenden Mondes , aber natürlich auch hier in umgekehrt «:
Reihenfolge , von der kleinsten Sichel ab unbekümmert vor
schreitend, bis er endlich, wieder nach Verlauf einer Stundeum 2 Uhr 7 Minuten , den Kernschatten der Erde völlig hirrter sich gelassen hatte und so harmlos wie möglich sein volles glänzendes Rund wieder am dunklen Himmelsbogen ein -
hersegeln ließ . So nahm das Himmelsschauspiel , wie es irden Kritiken so schön zu heißen pflegt , „den besten Verlauf "

Im übrigen pflegt der feierliche kosmische Vorgang einer
Mondfinsternis sich durch eine Reihe von Ereignissen anzukündigen . Vielleicht , daß damit der ungewöhnliche Wechfe-
des Wetters gestern zusammenhing . Sonst habe ich an Be¬
merkenswertem nur zu verzeichnen, daß an diesem Aiondfin
sternisabend in Karlsruhe zu gleicher Zeit zwei große Vor
träge und zwei große Konzerte stattfanden , das Hoftheateiseine Vorstellung ausfallen ließ , und in Preußen Buß - unk
Bettag war . Aber wie weit das alles mit der himmlischer
Finsternis zusammenhängt , darüber muß man einen Gelehrten fragen .

Bevorstehende Beranstallnngen .
cP Naturwissenschaftlicher Verein . Am Freitag , 18. Novemberabends 81/- Uhr , hält im Speisezimmer des Museums Herr Dr . L

Wilser einen Vortrag über „Neue Funde und Veröffentlichungen an
anthropologischem Erbiet ", ferner Herr Dr . Lay über ^Das Morgen -
und Abendgedächtnis nach experimentellen Untersuchungen", eventuell
auch Herr Dr . Spuler über „Schulsport und Militärdienst ".

^ Edouard Risler , der treffliche Pariser Pianist , dessen hervor¬
ragende künstlerische Eigenschaften von seinem früheren Konzertiere »
hier bekannt und gebührend gewürdigt sind , wird heute, Donnerstaxden 17. November, abends 7 '/- Uhr , im Museumssaal einen „Klavier -
abend " veranstalten und dürste es vielen eine Freude sein , diesen aus ,
gezeichneten Pianisten wieder spielen zu hören, der all das Schön«
unserer Tonmeister in vollendetster Weise zum Ausdruck bringt . Wir
weisen gern empfehlend auf diesen einen hohen Kunstgenuß verspre¬
chenden Abend hin .

H . Bußtagskonzert . Das am Sonntag den 20. November (Butz-
und Bettag ), abends 8 Uhr, in der evang. Stadtkirche stattfindend «
Konzert des Vereins für evang. Kirchenmusik verspricht musikalisch«
Genüsse auserlesener Att . Das mit Rücksicht auf den Bußtag besonders
gewählte , abwechslungsreiche Programm enthält Werke klassischer, wie
moderner Komponisten und läßt eine Fülle schöner und wirkungsvoller
Vorträge erwarten , zumal es gelungen ist, namhafte Kräfte zur Mit¬
wirkung zu gewinnen . Als Solisten werden austreten : Fräulein Me¬
litta Freund , Konzertsängerin aus Straßburg . Die Dame , welche einen
vollkräftigen Mezzo -Sopran besitzt, hat ihre Ausbildnng bei Herrn
Kammersänger Rosenberg erhalten . Ferner Herr Otto Süsse, der als
Meister der Harfe bekannt ist, und für den Orgelpart der bewährte
Organist der Ehristüskirche, Herr Theodor Varner . Der Ehor wird
unter Leitung seines Chormeisters, Herr Musikdirektor M . Thiede ,Werke von Bach, Händel und Rolle, sowie die selten gehörte Motette
von Hauptmann „Ehre sei Gott in der Höhe " mft Begleitung von
Hörnern und Posaunen zum Vottrag bringen . Außerdem enthält das
Programm zwei sehr ansprechende Frauenchöre von Hauptmann und
Kühnhold . Dem Konzert, mit welchem der Verein einen neuen Beweis
seiner idealen Bestrebungen zu verbringen hofft, dars von allen Freun¬den kirchlichen Musik mit Interesse entgegengesehen werden .

4- Fritz -Reutu -Feier. Der deutsche Sprachverein erstrebt nichrnur die Reinigung unserer Muttersprache von fremden Bestandteilenund die Schärfung des Sprachgefühls, er will auch die heut« besonders
bedrängten Mundarten schützen und erhalten . Der Vortrag des Herrn
Geheimen Hofrats Dr . Waag über die Badischen Mundarten ist nochin frischer Erinnerung . Nun wuroe in diesen Tagen der hundertste Ge¬
burtstag des Klassikers der plattdeutschen Dichtung in allen deutschenGauen festlich begangen. Auch in Karlsruhe hatte stch am Abend des
7. November im Palmengarten eine kleine Reutergemeinde versam¬melt , um das Andenken Fritz Reuters zu feiern. Der deutsche Sprach¬verein wendet stch jetzt an alle, denen Reuters gemütvolle Dichtungen

auch von zahlreichen Verehrern des Grafen und seiner Erfindung aus
dem gesamten Bodenseegebiet freudig bewundert . Graf Zeppelin kam
im Auto angefahren und wurde vom Bürgermeister, Hofrat Schützinger,vor dem alten Rathaus empfangen. Die Nachricht von dem Ein¬
treffen des Grafen in Lindau hatte die Einwohnerschaft und namentlichdie Jugend veranlaßt , sich zahlreich am Bismarckplatz vor dem alten
Rathause einzusinden. Vor dem Bayer . Hof improvisierte die Jugend
lebhafte Huldigungen für den Grase«, die ihn sichtlich freudig berührten .

— Wilhelmshaven , 16 . Nov . (Tel .) Bis heute abend 8
Uhr ist von dem am Sonntag in Eelsenkirchen aufgestiegenen
Ballon „Saar "

, der seit dieser Zeit vermißt wird , keine Spur
aufgefunden worden . Die aus Befehl des Reichsmarineamts zur
Aufsuchung des Ballons ausgesandten Toroedoboote waren bis
Norwegen gekommen.

Nermischlev.
01 . Berlin , 17 . Nov. (Prioattel .) Im Riesenraum des Zirkus

Busch veranstaltete die Heilsarmee am gestrigen preußischen Buß - und
Bettag eine große Bersammlung, in welcher der 82 jährige General
Booth unter gewaltigem Jubel zu der Versammlung sprach .— Wiesbaden , 16 . Nov. (Tel .) Heute mittag wurde Wiesbadens
älteste Einwohnerin , die im Alter von 102 Jahren verstorbene Gräfin
Bertha Kayferlingk zu Grabe getragen. An der einfachen Veisetzungs-
feierlichkeit nahmen u . a. die Prinzessin zu Schaumburg - Lippe , Graf
Merenberg ,

' Generalintendant Graf v . Hülsen -Häjeler , Oberbürger¬
meister v . Jbell , Polizeipräsident v . Schenk und Landtagsabgeordneter
Kommerzienrat Bartling teil . Der Kaiser hat an den Generalinten¬
danten v. Hülsen-Häseler, einem Neffen der verstorbenen Gräfin , eio
in warmen Worten gehaltenes Beileidstelegramm gesandt.— Ulm , 15. Nov. Der 20 Jahre alte Eisendreher W . Bauknech«
von Neu -Ulm kam der Transmission zu nahe, wurde an die Wand
geschleudert und getötet.

— Les Sables d 'Olonnq , 16 . Nov. (Tel .) Der außer Dienst ge«
stellte und an eine deutsche Gesellschaft verkaufte alte Kreuzer „Jnfer -
net" ist infolge des Unwetters auf den Schwarzen Klippen gescheitert.M Rom , 17. Nov. (Privattel .) In den letzten 24 Stunden wur¬den in der Provinz Caferta 3 Neuerkrankungenan Cholera iestgestellt.



.ans Herz gewachsen find , um eine Feier in größerem Stile zu begehen.
Am Samstag , den 19. Nov . 1910 wird Herr Regisseur Kienschers ,
ein tüchtiger Reuterrezitator , im großen Rathaussaale aus den schön¬
sten Erzählungen und Dichtungen rezitieren . Um zu dem Reuterdenk¬
mal in Stavenhagen einen größeren Beitrag einschicken zu können, wird
Eintrittsgeld erhoben. Das Nähere wolle aus dem Anzeigenteil er¬
sehen werden . Wir möchten auch an dieser Stelle den Besuch der
Veranstaltung zu Ehren unseres beliebtesten plattdeutschen Dichters
warm empfehlen.

Kandel rtnd Merk ehr.
e. Helmsheim (A . Bruchsal ) , 16. Nov . Der größte Teil

des hiesigen Tabakerträgnisies, welches heuer sehr durch
Hagelschlag beeinträchtigt wurde , ist zu 66—35 Mark pro
Zentner für verhagelten und 40 Mark für unverhagelten
Tabak verkauft worden . Leider ist die Menge nur ca . 14
der sonstigen normalen Ernte.

* Mannheimer Effektenbörse vom 1 (5. Nov. (Offizieller Bericht .)
Die Börse verkehrte in ziemlich fester Haltung . Es notierten : Brauerei
Werger , Worms 73 33 ., Bad . Assecuranz-Aktien 2380 B . . Maschinen¬
fabrik Badenia 210 E „ Zellstoffabrik Waldhof -Aktien 260 E „ 261 B ..
Zuckerfabrik Frankental -Aktien 372 E ., Portland -Zementwerke Heidel¬
berg-Aktien gingen zu 151 Proz . um.

Letzte Telegramme
der „Ladischen Presse".

— Stuttgart . 16. Nov. Auf Befehl des Kaisers erhält
das Infanterie -Regiment Rr. 126 , dessen 8. Kompagnie das
Kaiserabzeichen erschossen hat, als Schießpreis ein Gemälde ,
das die Teilnahme des Regiments beim Angriff auf Frösch -
weiler darstellt . Mit der Ausführung des Gemäldes wurde
Professor Röchling -Charlottenburg beauftragt.

= Bremen, 16. Nov. Der chilenische Kreuzer „Blanco
Encalada" ist heute nachmittag 3 Uhr hier eingetrosfen und
hat nach dem Werfthafen der Aktiengesellschaft Weser ver¬
holt.

N . Köln , 17. Nov . (Privattel .) Gestern fand hier eine Be¬
sprechung der Vertreter der Fortschrittlichen Bolkspartei und der
Nationalliberalen Partei der Rheinprooinz statt , die zu der Hoffnung
berechtigt, daß eine Einigung für die nächste« Reichstagswahlen zu¬
stande kommt.

— Kopenhagen, 16. Novbr . Prinz Adalbert von Preußen ist heute
Vormittag hier eingetroffen und von dem Prinzen und der Prinzessin
Harald am Bahnhof empfangen worden .

hd . Rom, 17. Nov . Wie verlautet , beabsichtigt die Prinzessin
Klementine dem Papst demnächst einen Besuch abzustatten . In diesem
Falle würde sie jedoch ihr Gemahl , Prinz Bittor Napoleon nicht be¬
gleiten , da er wegen seiner Verwandtschaft mit dem Hause Savoyen
vom Papst nicht empfangen werden kann.

— Brüssel, 16. Nov. Der „Patriot «" teilt mit , der Kritgsminister
habe mehreren Kommijstonsmitgliedern der Kammer erklärt , die Ver¬
handlungen über die Austeilung des Nachlasses Leopolds II . würden
zu einem günstigen Ergebnis führen . Er bestätigte , daß eine Summe
von mehr als 3v Millionen Franks bei der Nationalbank hinterlegt
sei, bis über die Ansprüche des Staates über den Königlichen Nach¬
laß endgiltige Bestimmungen getroffen seien .

• 1= London , 16 . Nov. Es wird offiziell angekündigt , daß
der König und die Königin Indien zu besuchen gedenken, um am
1 . Januar 1912 in Delhi einen großen Krönungsdurbar abzu¬
halten.

— Petersburg , 16 . Nov . Die Reichsduma hat einen Antrag des
Abgeordneten Tschelyfchow angenommen , wonach in das Unterrichts¬
programm der Volksschulen die Lehre über die Schädlichkeit des
Alkoholgenusses ausgenommen werden soll.

----- Petersburg, 16. Nov. Wie die Petersb . Telegr.-Agentur
aus Moskau meldet , bestätigt sich die Rachricht » om
Tode Tolstois nicht .

= > Rio de Janeiro , 16. Nov. Aus Anlaß seines Amtsan¬
tritts erließ der neue Präsident Hermes da Fonseca ein Mani¬
fest, worin er die Maßnahmen aufzähkt , wodurch er den Fort¬
schritt des Landes zu sichern gedenkt. Er führt darin aus , er
werde namentlich für die Hebung der Ausfuhr bedacht fein, die
auswärtige und die Finanzpolitik seiner Amtsvorgänger wei¬
ter verfolgen und sich bemühen , durch Verstärkung des Earan-
tiefonds zur Metallwährung zu gelangen. Er äußert die Zu¬
versicht , daß Brasilien nach der Reorganisation der Armee ein
militärisch starkes Land sein werde .

Der König von Sachsen beim Kaiser Franz Josef .
— Wien , 16 . Nov. Heute abend fand beim Kaiser in der Hofburg

: Tafel statt , an der der König von Sachsen mit Gefolge und dem zu-
, geteilten Ehrendienst , mehrere Erzherzöge und Erzherzoginnen , der
; Minister des Aeußern Graf Aehrenthal , die Ministerpräsidenten Freih .
: v. Bienerth und Graf Hedervary , der sächsische Gesandte mit dein Per¬
sonal der Gesandtschaft, der gemeinsame Finanzminister Baron
Burian , der Marinekommandant Graf Montecuccoli u . a . teilnahmen .

hd . Wien , 17. Nov. Bei seinem gestrigen Besuche übergab der
König von Sachsen Kaiser Franz Josef eine prachtvolle Base aus
Meißener Porzellan als Geschenk. Der König nahm vom Kaiser die
Kaiser -Plakette in Empfang . Diese ruht in einer ledernen Kassette,
welche eine aus Gold und Edelsteinen hergestellte österreichische Kaiser¬
krone trägt . Eine halbe Stunde darauf fuhren beide Monarchen
nach dem Rathause » wo sie das dort ausgestellte Bildnis der Huldigung
der deutschen Fürsten vor Kaiser Franz Joseph in Augenschein nahmen .

— Wien , 17. Nov. Ter König von Sachsen ist gestern Abend zu
einem mehrtägigen Jagdausflug nach Tarois abgereist.

Ein Interview des General Keim .
hd Paris , 17 . Nov . (Privattel .) Der Berliner Korrespondent

des „Matin " hatte eine Unterredung mit General Keim . Der General

beklagte zunächst , daß die „sozialistische Vergiftung " namentlich seit
zwei Jahren in der deutschen Armee immer mehr Fortschritte macht .
Er bezeichnete es als dringend notwendig , dieser Bewegung einen
Damm entgegenzusetzen .

Der General wies dabei auf die Haltung des französischen Volkes
und den Patriotismus der Franzosen hin , wie er sich namentlich
während des letzten Eisenbahnerstreiks kundgegeben habe.

Ferner beklagte der General , daß die auswärtigen Beziehungen
Deutschlands einen so großen Umfang angenommen haben . Nach
Brasilien und der Türkei seien deutsche Militärinstrukteure entsandt
worden ; es sei fraglich, ob diese Staaten sich nicht eines Tages der

Waffe, die sie von Deutschland erhalten haben , gegen Deutschland selbst
bedienen würden .

„Wer weiß"
, so meinte er, „ob nicht eines Tages Japan , das wir

erzogen haben , uns ängreifen wird . Wir haben einmal auf diesem
Wege begonnen und ich halte es nun für notwendig , ihn fortzusetzen .

Was die Politik der Türkei betrifft, so kann Keim unsere
Regierung dazu nicht beglückwünschen , die französisch - türkischen
Beziehungen eingeschränkt zu haben . Der politische Horizont
auf dem Balkan erscheint dem General sehr unklar .

Die Republik Portugal .
D London , 16. Nov. (Privat .) König Manuel feierte

gestern in Wood Norton seinen Geburtstag in aller Stille . Es
waren keinerlei Einladungen erlassen worden , und da der Her¬
zog von Orleans abwesend ist, fand nicht einmal ein Diner
statt . Der junge König machte am Morgen einen Spaziergang
mit seiner Mutter, und später ging er mit seinem Oheim dem
Herzog von Oporto auf die Jas ».

D . London, 16. Nov. (Privat .) lieber Unruhen auf der zu Por¬
tugal gehörenden Insel Principe berichtet der Vertreter der .Times "

Hierselbst , daß der monarchisch gesinnte Eouvernenr der Insel von den
dortigen Republikanern gefangen genommen worden sei . Darum sei
der Kreuzer „Sa « Rafael ", der bekanntlich den Königspalast in Lissa¬
bon beschoß, mit zwei neue« Gouverneuren für die Leiden Inseln
St . Thome und Principe an Bord nach dort geschickt worden .

Die Aufgabe dieser Leiden neuen Beamten dürste keine leichte
sein , denn es ist bekannt, daß die Kakaoplantagenbesitzer auf der In¬
sel durchweg monarchisch gesinnt seien. Die Cache wird aber dadurch
noch schwieriger, daß die Republikaner auf der Insel St . Thome gebe¬
ten haben , einen anderen Gouverneur zu schicken , als den der gegen¬
wärtig unterwegs ist, die Regierung wollte aber aus irgend einem
Grunde diesem Wunsche nicht Nachkommen .

= Lissabon, 16. Nov. Der Zeitpunkt für die Wahle « zur konsti¬
tuierenden Versammlung ist noch nicht festgesetzt. Die Regierung geht
immer noch Hand in Hand mit allen revolutionären Komitees ,

Spanien «nd Marokko .
Madrid , 16. Nov. Der Ministerpräsident und der Minister de»

Aeußern werden morgen dem Parlament das zwischen Spanien und
Marotto abgeschlossene Uebereinkommen, das eine Rekapitulation aller
früheren nicht zur Ausführung gelangten Verpflichtungen enthält ,
Mitteilen .

— Madrid , 17. Nov . Die Konvention zwischen Spanien und
Marokko ist gestern abend von El Mokri und dem Minister des
Aeußern Garcia Priesto unterzeichnet worden .

Vom Balkan .
— Konstantinopel , 16. Nov. Generaloberst Frhr . von der Goltz

ist heute abend nach Berlin abgereist.
— Konstantinopel , 16. Nov . Wie verlautet , hat die Ottomanbank

bei dem Finanzminister gegen die Ausgabe neuer Schatzscheine Protckt
eingelegt . _

Die Wirren in Persien .
— Teheran , 16. Nov. (Reuter .) Die russische Gesandtschaft hat

der persischen Regierung ein Memorandum überreicht , in dem eine
formelle Entschuldigung und auch sonstige Genugtuung für die Jnsul -
tierung des russischen Kcnsularagenten in Kasal gefordert wird . Der
'
persische Minister des Aeußern bedauerte den Vorfall und versprach
die Bestrafung der Schuldigen.

v Teheran , 16. Nov . (Privat .) Der kiesige Korrespondent
der „Times " meldet , die ganze persische Presse trete nunmehr

einstimmig für die Pflege der intimsten Beziehungen zu
Türkei und Deutschland ein und preise den Deutschen Kais^
als den Beschützer des Islam . Die Tatsache, daß die Famili»
des neuen Ministers des Auswärtigen eine englische sei um
daß er selbst in England erzogen wurde , werde ihm offen um
scharf zum Borwurf gemacht.

Briefkasten.
Waldhornstraße . Wir haben es noch nicht versucht, ob es möglj ,

ist, die Mundharmonika mit der Nase zu blasen .
Rudolsstraße. Schreiben Sie an den Verlag des Deutschen Flot

tenvereins , Berlin W . 9 ., Linkstr. 20.
R . R . Ueber den Ausgang der Wette ist uns nichts bekannt.
H . K. Ein „Blendlichtpulver " kennen wir nicht. Es dürfte wob

eine Verwechslung mit Blitzlichtpulver vorliegen .
L . 100. Wir glauben Ihnen den guten Rat geben zu sollen, fiz

aus diese Sache nicht einzulassen.
I . B . Wir haben im „Briefkasten" schon zu verschiedenen Male,

mitgeteilt , daß die „Kaiser Friedrich 20 Ji Stücke " keinen Mehrwer
haben.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

3. Roo . : Rosa , Vater Julius Baur , Packer. — 4 . Nov . : Maria
Vater Friedrich Knecht, Revisor . — 5 . Nov . : Johanna Elisabeth
Vater Emil Aberle , Kaufmann ; Anna Helene, Vater Franz Bruder
Rangierer ; Arthur , Vater Josef Albert , Hafner . — 6. November
Hedwig Ottilie , Vater Jul . Becker, Schlosser. — 7 . Nov . : Friedrich
Vater Friedr . Karle , Packer; Arthur Willy , Vater Gustav Winterle
Schuhmacher. — 8. Nov . : Hildegard Anna Frieda . Vater Friedrick
Hellmuth , Kapellmeister ; Emil Franz Ludwig , Vater Oskar Stemm
ler, Schlosser . — 9. Nov . : Sofie , Vater Emil Gluck. Zigarrenmachei

Todesfälle :
15 . Nov. : Cäzilie Kaiser, alt 71 Jahre , Witwe des Privatier »

Sebastian Kaiser ; Berta , alt 9 Monate , V . Josef Oschwald, Schmied
Adolf, alt 10 Monate 9 Tage , D . Ludw . Steck , Gasarbeiter ; Friederik,
Reck , alt 35 Jahre , Ehefrau des Masch . -Formers Rudolf Reck .

Wasierstund des Rheins .
~

Konkanz . Hafenvegel. 16 . Nov. 3,52 m ( 15 . Nov . 3,53 m).
Schnstertufel, 17. Nov . Morgens 6 Uiir 2,26 m (16. Nov. 2,36 w)
Aehl. 17. Nov. Morgens 6 Uhr 3.19 m (16. Nov. 3,30 m).
Marau, 17. Nov. Morgens 6 Uhr 5,06 w Q6. Nov . 5,22 m).
Mannheim. 17. Nov. Morgens 6 Uhr 5.04 m ( 16. Nov . 5,33 m)

Pergnügungs - »nd Vereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Donnerstag den 17. November:
Apollotheater . 8 Uhr Vorstellung.
Eintracht . 8 Ahr Konzert und Tanzunterhaltung
Kolosseum . 8 Ahr Vorstellung.
Männertnrnverein . 2. Frauenabteilung Oberrealschule.
Museumsaal . 7% Uhr Klavierabend E . Risler .
National -Stenogr .-Verein . 8V2 Uhr Uebungsabend im Cafs Rowack
Echwarzwaldverei «. > 81/» Uhr Vereinsabend . Saal 3, Schrempp.
Lurngem . 8% ll . Frauenabt . Eophienstr . 14 ; Damen 6 Gutenbergsch .
Turngesellsch. 8 . U . Altersriege . Realgymn . 8 ll . Dam . I . Nebeniussch
verein kür Handlungskommis vom 1858. Derfamml . im Landsknecht
Ber . für jüd . Eesch. «. Literatur . 834 Uhr Vortrag im Rathaussaal
Verein v. Boselfreunde «. 9 Uhr Wochenversammlung im gold. Adler

Bestbewährte
gesunde

und
magen

darmkranke

Kmdfrmehl

Krankenkost

Nahrung für :
sowie

schwächliche ,
in der EnfwicKlung
zurückgebliebene

Kinder.

„Lange Jahre litt ich an einem hartnäckigen' - Viel , sehr viel habe rch errolglr »
versucht. Ich probierte Zucker',
Patent -Medizinal -Seifc . Plötzl
besserte es sich v . Tag zu Tag

-rOiUJl -c uu iuj uh ciutm ijutvu

Hantansschlag.i

Der heutigen Gesamtauflage dieser Nummer liegt ein Prospek
des bekannten 1 . Württ . Naturheil -Jnstituts zur Behandlung alle '

Haar - u. Bartkrankheiten und Haarpflege , Georg Schneider, Stuck-

gart , Eymnasiumstraße 21 A , bei, worauf besonders aufmerksam ge
inacht wird . • 1073ÄC

in der Provinz Palermo 4 Neuerkrankungen und 1 Todesfall und in
der Provinz Rom 1 Neuerkrankung und 1 Todesfall .

Unwetter «nd Hochwasser .
ircl Innsbruck , 16. Nov. (Tel .) Der von uns gestern gemeldete

stark« Schneesall in SLdtirol verursachte große Beschädigungen an der,
Obftkulturen und hatte Verkehrsstörungen im Gefolge. Das untere
Etschtal ist ohne Licht, weil die elektrischen Werke ihren Betrieb ein¬
stellen mußten . Die Hochspannung der elektrischen Bahnlinie Trient -
Male ist beschädigt, der Betrieb eingestellt. Die telegraphische Ver¬
bindung ist gestört. (Münch. Ztg .)

1= Triest , 16. Nov. (Tel . ) Die „N . Fr . Pr .
" meldet : Von

der gestrigen Springflut wurden namentlich alle Geschäfte in
den am Meere gelegenen Straßen betroffen . Auch in dem See¬
bad Erado verursachte die Flut großen Schaden , desgleichen in
Fiume. Zahlreiche Boote wurden umgeworfen . Der Leucht¬
turm wurde fast ganz zertrümmert . In Venedig überschwemmte
die Springflut den Markusplatz derart , daß auf dem Platze
Gondeln verkehren konnten .

Gerichlszeilung .
cb Konstanz, 16. Nov . Die Strafkammer Konstanz verurteilte

gestern den 18jährigen Fabrikarbeiter B . Mühlhäuser von Bietingen
(A. Meßkirch) wegen fahrlässiger Tötung zu einer Gefängnisstrafe

'von 4 Monaten . Mühlhäuser schoß aus einer Büchse nach Aepfein,
als ein Schuß nicht losging , nahm er die Patrone heraus ; diese war
vhne Kugel . Run meinte M ., die Kugel sei ins Gras gefallen . Er
'schoß die leere Patrone ab , ohne zu wissen , daß die Kugel imLaufe
steckte. In demselben Augenblick lief sein bester Freund , der 19jährige
I . Mayer in die ' Schußlinie : die Kugel drang ihm durch das Auge
ins Gehirn und tötete ihn.

Zum Fall Bickel .
<p Singen a. H., 16. Nov. Nachdem vor wenigen Wochen die

Ŝtrafkammer Konstanz den Pfarrer Bickel in Schienen von der An¬
klage wegen Sittlichkeitsverbrechens freigesproche« hatte , beschuldigt
ein Teil der Zentrumspresse den Lauptlehrer Rüdin in Scknenev als

einen Denunzianten und machte ihm in nicht mißzuverstehender Weise
den Vorwurf , den Pfarrer Bickel durch falsche Anschuldigungen auf
die Anklagebank gebracht zu haben . Demgegenüber ist es nun , wie
die „N . K . Abdztg.

" feststellt , nötig , auf eine Notiz hinzüweisen , welche
dieser Tage in dem hiesigen Zentrumsblatt , der „Singener Zeitung ",
erschien und der weiteren Oesfentlichkeit nicht vorenthalten werden
sollte . Das letztere Blatt schreibt in seiner Nummer 49 folgendes :

„Singen , 12. Nov. Unter Bezugnahme auf eine Notiz in Nr . 26
unserer Zeitung erhalten wir zur Veröffentlichung gemäß 8 11 des
Preßgesetzes folgende Berichtigung : Es ist nicht wahr , daß das Ver¬
fahren gegen Pfarrer Bickel , wie in Nr . 23 Ihrer Zeitung vom 12.
Oktober d. I . behauptet wird , durch eine „Denunziation des Lehrers "

veranlaßt wurde . Den Anstoß dazu gaben vielmehr zwei anonyme
schriftliche Anzeigen an die Er . Staatsanwaltschaft Konstanz, einge¬
kommen am 20. und 26 . August d . I . Als Verfasser der zweiten hat
st chgegenüber der Gendarmerie Herr Pfarrer Dreher in Möggingcn
bekannt. Der Verfasser der ersten ist nicht ermittelt . Hauptlehrer
Rüdin steht beiden durchaus fern . M . Venedey, Rechtsanwalt . Zu¬
gleich geben wir die Erklärung ab , daß mit der Notiz über den Fall
Bickel in Nr . 23 unserer Zeitung vom 12 . Oktober d . I . der Vorwurf
einer wissentlich falschen Anschuldigung gegen Herrn Hauptlehrer
Rüdin , früher in Schienen, nicht erhoben werden wollte , und soweit ec
in jener Notiz gefunden werden könnte, wir ihn ausdrücklich zurück¬
nehmen."

Aus dem Vorstehenden ergibt sich mit aller Deutlichkeit , daß der
Anzeiger nicht der geschmähte Hauptlehrer Rüdin , sondern ein Amts¬
bruder des angeblich unschuldig Verfolgten ist. Das läßt wirklich tief
blicken . Es ist im übrigen , wie früher schon mitgeteilt , von der
Großh . Staatsanwaltschaft gegen das Urteil der Strafkammer Kon¬

stanz Revision eingelegt worden . Die Sache schwebt also noch und
man wird erst den endgültigen Ausgang des gerichtlichen Verfahrens
abwarten müssen , um sagen zu können, daß gegen Pfarrer Bickel der
Borwurf eines schuldhaften Verhaltens nicht gemacht werden kann.

Zum Mordprozetz des Rennfahrers Breuer .
Ll . Berlin , 17 . Nov. (Privattel .) Eine Rundfrage über den

Trierer Mordvrorek Breuer bat Ankleben erreaende Eraebniike ae -

zeitigt . Major Berger , der Leiter der Schießversuche auf Leichen , de>
als Sachverständiger nach Trier geladen war , bezeichnete das Urteii
in einer Unterredung mit einem Preßvertreter als einen Fehlspruö
der Geschworenen , ja als eisten Justizmord . Er scheine zu dieser
Aeußerung berechtigt, da er allein die ganze Zeit hindurch dem P « '

zeß angewohnt habe . Er habe schon am ersten Tage des Prozess«'-
dem Staatsanwalt gegenübet den Schutz an der Leiche des Mattonei
als charakteristisch für den Selbstmord bezeichnet und die Schietzoer
suche hätten dies in allen Teilen bestätigt . Es sei mit allen erlaubten
und unerlaubten Mitteln versucht worden , auf die Geschworenen -n
Trier einzuwirken. In ähnlich scharfer Weise sprechen sich JusHzral
Sello und Rechtsanwalt Dr . Werthauer , der Verteidiger des Angk>

klagten Breuer , aus .

Aus dem gewerblichen Leben .
$ Endingen ( a . Kaiserstuhl ) , 16. Nov. In der Leder«

fabrik der Firma C . Lösch haben gestern die Arbeiter wegen
Lohndifferenzen die Arbeit niedergelegt.

— St . Blasien. 16. Nov. Die Milchlieferanten haben
den Milchpreis pro Liter von 20 auf 22 Pfennig erhöht-
Als Gründe des Aufschlages werden die schlechten
Verhältnisse und teueren Kraftfuttermittel angegeben . Die
Preiserhöhung tritt zum 1 . Dezember ein.

hd Madrid , 17. Nov. (Tel .) Die Lage ist Sabadell hat sich (N
den letzten 48 Stunden bedeutend gebessert. Nur noch ein kleiner T«
der Streikenden hat die Wiederaufnahme der Arbeit verweigert . D»

öffentlichen Gebäude und mehrere Fabriken , in denen die
wieder ausgenommen wurde, find von Soldaten bewacht.

Humoristisches .
Arzt : „Ah , freut mich , daß ich Sie treffe . Sie sehen entschiede

besser aus . Wahrscheinlich sind Sie meinem Rate , eine Lustveräm^ '

rung zu gebrauchen, gefolgt .
" — „Ja , Herr Doktor.

" — „Wohin st" '

Sie aeaangen ?" — _3u einem anderen Arzt !"
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Ausser meinen bekannten
und beliebten Artikeln
habe ich einige sehr ge¬
schmackvolle neue Muster
iu praktischer Ausführung
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>Breite bequeme Formen
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! Preise für diese Woche : I
Echte Holländer

kAngel-Schellfische!
Ikleine Schellfisches

Pfund 27 Pfg .

große Fische

st
Pfund ' Pfg .

Der Leder-
iter wegen

ten habe"
ig erhöh»-
-n Futter-
chen . Die

Aufforderung .
Erneuerung von Begräbnisplätzen betr .

Im hiesigen alten Friedhofe soll in der II . und III . Abteilung die
Umgrabung derjenigen Beerdigungsplätze vorgenommen werden ,
welche in der Zeit vom Jahre 1883 bis einschl . 1885 und vom 1 . Juli
1889 bis einschl . 189V belegt worden sind.

Etwaige Hinterbliebene werden daher aufgefordert , soweit eine
Verlängerung der Umgrabungszeit nicht bereits erfolgt ist, diese bis
spätestens 1« . Dezember d. Js . dahier zu beantragen , oder die auf frag¬
lichen Gräbern etwa noch befindlichen Grabdenkmäler zu entfernen ,
andernfalls dieselben von seiten der Stadtgemeinde beseitigt und ge¬
mäß 8 28 der Friedhofordnung zu Gunsten der Friedhofkaffe verwertet
werden .

Die Umgrabungszeit beträgt 20 Jahre ; die Vörlängerungstaxe
hierfür ist für ein Grab an der Mauer auf 50 Mark , für alle übrigen
Gräber auf je 25 Mark festgesetzt. 10729a

R a st a t t , den 10. November 1910.
Der Gemeinderat . r

Pantoffeln ~ Bräunig .

I
V

G. m. b. H.
in den bekannten Der
.2 kaufsstellen.

entschied̂
-uftverandt

'

.Wohin s«"

Chr. Fränkle ,

Grosse Auswahl — Schöne Sachen
Billige Preise .

Reformhaus zur Gesundheit , L Neobert
Karlsruhe, Kaiserstrasse 122 . 16627

Infolge Sturm erhielte«
wir nicht unser ganzes
Quantum und verkaufen |

| nur in folgend . Filialen :
Karlstratze,
Karl-Friedrichstr .,
Kurvenstratze und
Rheinstr. (Mühlburg ) |

Ferner :

feinste gewasserte
Stockfische

per Pfund 25 Pfg .

empfehken

Ffannkuch & l°
I

16566 IM
\ w

Gelegenheits - Posten

lermalhemden von Mk . 1 . 35 an
lorraalhosen von Mk . 1 . 25 an
Unterjacken für Damen u . Herren

von Mk . 1»— an
>nur bessere Qualitäten . >

Gelegenheits -Posten

Damen Handtaschen
zum Aussuchen

16622 Stück 30 Pfg .
nur solange Vorrat . _

Kaiserstr. Grosser Posten
7 g wetterieste

Haus für Gelegenheitskäufe . LüdCfl " P6l6riD6H

_ _ _ für Kinder
in allen Grössen

enorm billig .

Bollft. Bett
billig zu verkaufen . B43741

Edelsheimstr . 2, 4 . Stock.

Gebrauchte Gaslampen im Auf¬
trag billig zu verkaufen . 3343755 .2 .1

Georg - Friedrichstr . TK , 3 . St ., r .
Rener Plüschdiwan , dreiteilig ,

sehr billig zu verkaufen . B43768
Kaiserstratze 59 , 2 . St . Iks.

3 Ueberzieher, IfeuVÄ :
3343712.2.2 Steinstr . 2 . 2. Stock.

Billig zu verk. : Plüsch -Diwan ,
Schrank , Schreibtisch , Büfett , Ver¬
tiko. Akademiestr . 49. pari . 3343495

Sonder -

Angebot
bis zum 20 . November

m

Bumann .

nachstehenden

Schuhwaren
20 tmnrratend bilHgen Preisen.

Freitag den 18 . November , nachmittags 2 Ubr. werden im
Verstergerungslokal Zähringerstr . 28 gegen bar öffentlich versteigert :

schwarze nnd braune Damenstiefel , Herren - , Damen - u . Ainder -
Hausschuhe . Buckskin für Herren - Ilnzüge , Reste für Knaben -
Ilnzüge , feine Parfümerie in schöner Verpackung .
Liebhaber ladet höfl . ein 16487

J . 11 iü* ciamann sen . , Auktionator .

Waren -Versteigerung .
Freitag den 18. November, nachmittags 3 Nhr,

versteigere ich in meinem Auktionslokal

Hardtftratze Nr . 27
eine große Partie Herren - und Damenschirme , in Halbseide und
Seide , diverse Schürzen, . Selbstbinder , Taschentücher , Damen -
und Herrengürtel , Üntertaillen ; ferner eine große Partie
Normal - und Arbeiterhemden , Sport - und farbige Oberhemden ,
Herren - und Knabenunterhosen , Handtuchreste , sowie einen
großen Posten gekleidete Puppen rc .,

wozu Äausliebhaber höfl . einladet 16626

Telyhm tun, Leop . Gräber , MliWlr
Semi - Emailschmuck

Art . E . 116 Echt Cbevreanx -
Dameu - Schnürstiefel , Derby¬
schnitt , Lackkappen , amerik . Absatz ,
amerik . Fasson , elecant u , modern ,
Garantiert System Handarbeit W50

Sonderpreis Mk . •

Art . E . 118 . Echt Boxcalf -Herrwa -
Hak * ustiefel , Derbysckiiitt , mod .
Fasson , vorzügliche Passform 050

Sonderpreis Mk . ö

Art . 6526 . Kalbin - Schnürstiefel .
Damen , geteilter Besatz , holzgenagelt ,
bequemes Fasson , dauerhafter Feld - J 98
Stiefel . . Sonderpreis Mk. 4

Art . 8228 . Echt Chevreanx - Herrea -
Hakenstietel , ohne Seitennaht , mod .
Fasson , bequemes Tragen 4»95

Sonderpreis Mk . V

Art . 1963 Schwarze Filz -
Schnallen -Stiefel , Damen , rings¬
um Lederbesatz , genähter Boden
mit Absatz , warm u . bequem 4 98

Sonderpreis Mk . JL

Art . 6224 . Dmmen - Leder -
pantoffel , braune , warm gefütte t ,
Pelzbesatz 4 78

Sonderpreis J .

R
.
Altschüler

,

Karlsruhe,
Ecke Kaiser- h. Ritterstr. M.

Grösstes und leistungsfähigstes Schuhwarenhaus SlIddeutscMwis .

Große Auswahl Muster eingetroffen und bitte Bestellungen auf
Weihnachten baldigst anfzugeben . 16620

Aalen , Bahnhofetrasse 27 b
k Augsburg, Karlstr . D 47

Augsburg, Karolinenstr . D 66
Bamberg, Hauptwachstr . 10
Bockenheim , Frankfurterstr . 8
Bruchsal , Kaiserstr . 55
Darmstadt, Eiisabethenstr . 7
Frankfurt a . M. , Schnurg .33/35
Freiburg, Kaiserstrasse 35
Fürth i. B . , Schwabacher -

straese 15 .

Göppingen , Marktplatz
Hanau, Nürnbergerstrasse 24
Heideibern , Hauptstr . 87
Mainz, Schusterstrasse 49
Mainz, Grosse Bleiche 16
Mannheim, R 1, 2/3 , Marktpl .
Mannheim , Mittelstr . 53
Mannheim, P 7,20 , Heidelb .- Str.
Mannheim G 5,14 , JuBgbusch -

strasse
Mannheim, Schwetz .-Str . 48

Mülhausen i. Eis. , Graheo -
strasse 46 .

Mülhausen !. Eis ., Wildemann -
strasse 47

Neckarau, Kaiser -Wüheimetr .
Offenbach , Frankfarterufcr . 35
Stuttgart, Eberhardtstrasee 71
Wiesbaden, WeHritzstr . 30.
Werms, Neauzarkt 12
Würzburg , K aieerstr . 17
'Yürzburg , Marktplatz . ’ 16597

werden gekauft Freitag den 18.
November „Hotel Hohenzollern " .
Zähringerstr . 60a , patt . 3943740

UtiMMfMtttiil Karlsruhe
empfiehlt 16587 .2 .2

Gemüse - Konserven ,

Ml!.
15490 so lange Vorrat

Wilhelmstr. 34 . 1 Tr. , r.
Kanarienvögel ,
werden billig abgegeben . B43707
2 .1 Marienstratze 2 . 4 . St .r Konrad Ak

Schwarz v
50 Waldftr . 50

Telephon 352
empfiehlt

Beleuchtungskörper
für Gas- and elektt . Licht

in reidister Auswahl .
Rabattmarken.

Donnerstag den 17. November.
18 . Abonnements - Vorstellung der
Abt . A ‘ ruft AdonnementSkarten -

Fi - - lio .
Oper in zwei Akten von Treitfchke
Musik von Ludwig van Beethoven .

Musikalische Leitung : Leop . Reichwein
Scenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Don Fernando ,

Minister . . . . Ed . Schüller .
Don Pizarro , Gouverneur

einer Festung . . Max Büttner
Florestan , Gefangener HanS Tänzler
Leonore, feine Gemahlin ,

unter dem Namen
„ Fidelio " . . B . Lauer - Kottlar .

Rocco, Kerkermeister . Franz Roda .
Marzelline . seine

Tochter . . . . Heia Zeiller
v . Hoftheater in Darmstrdt a. G .

Zaquino , Pförtner . Hans Buffard .

Staatsgefangene / ®u«

sämtliche Sorte« in reeller Füllung.
Atelier för feine Herrenschneiderei

J . Kovar ,
Grosses Stofflager m
sämtlichen Neuheiten .

Spezialität :

Frack- u.Smoking=Anzüge
10.6 Mässige Preise . «839666

'aschentücher
für Damen, Herren und Kinder

empfehlen in reichhaltigster Auswahl in
Leinen , Linon und Leinenbatist .

Handgestltkteu . Madeiratücherin hervorragender Auswahl.

Spezial-Offerte :

reine
Leinenbatist -

Tücher ä Jour

Dtzd. Mk.

{ A . Bodenmüller
Staatsgefangene . Offiziere . Soldaten .

Volk.
Die Handlung gehl in einem Staats¬
gefängnisse in der Näh « von Sevilla vor .
Anfang 7 Uhr . Ende ' 1.10 Uhr .

Kasse- Eröffnung : % 7 Uhr .
Große Preise .

Das Besticken der Tücher wird billigst n . schön erledigt .
Weih nachts-Aufträge baldigst erbeten ,

Geschwister Baer
Karlsruhe, Kaiserstrasse 149 1 16605

Spezialhaus für Braut - u . Kinderausstattungen .
Telephon 579 . Mitglied des Rabatt-Spar -Verems .
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Von Donnerstag den 17. er . bis
einschliessl . Dienstag den 22 . er.

Soweit Vorrat!

Im Lidithof u. 1. Etage

Mehrere 1000 Stück

Damen¬

konfektion

in Serien eingeteilt

enorm billig .

Ebenfalls in Serien eingeteilt :

Schwarze Jacken
Schwarze Paletots
Morgenröcke u . Matinees
Staubpaletots und Kimonos
Barchent-Blusen

Auf Jedem Etiquette ist die Serie deutlich vermerkt.

Großer Poften Koftüme Porten PrinzefcKleider
je nach Serie , ans englisch ge¬
musterten Stoffen, ans einfarb .
Kammgarn -Cheviots , in marine ,
schwarz , rnss . grün und mod. Serie I
Farben , z. grössten Teil Jackett
anf Seide , die besseren Serien
zum Teil aus Tuch

vui vn vi v iv in n
79” 65” 56” 45” 32” 26* 17”

je nach Serie , ans reinwollenem
Serge u. Popeline , die besseren
Serien ans Tuch , Seide, Voile
Ninon etc ., in Serie V auch
einige Modelle, deren früherer
Preis bis 286.—

vm vn vi v iv m n
100” 85“ 66” 58” 49“ 36“ 25*

Serie I

Herbst- und Winter- Pa
'elots Posten Tudi =Kimonos

je nach Serie , aparte Paletots
in englischem Geschmack , chic
▼erarbeitet, in diversen Längen ,
teils mit Spangen und Matelot -
Kragen

vm vn vi v iv m n
39” 32“ 25* 19” 15* 12” 9”

Serie I

nur moderne Ware , je nach
Serie , in schwarz , marine , ross ,

grün , tanpe , lila etc . tadellos

verarbeitet , für jede Figur

vi v rv m n
45” 37” 28” 24” 16”

Serie I

I >

Posten Wollblusen Blusen aus Seide , Tüll . Spachtel
moderne Farben , je nach Serie,
mit Passe , auch Hemdia $ona,
ans Halbwolle, Wolle , Flanell ,
Wo 'lbatist , Popeline , ab Serie
VI auch Kimonoformen

vm vn VI V iv m II
12“ 10“ 8“ 6” 5® 4* 3*

Serie I

je nach Serie, aus ^ essaiine,
Taflet, Tüll und Spachtel, zum
Teil auf Seide, mit Passe ver¬
arbeitet , auch Kimonoformen,
enorm billig, in allen Weiten

vm vn vi v iv m n
25“ 19” 15” 12* 9“ 8* ^90

Serie I

Posten Unterröcke Posten Prinzeferödce
moderne Farben , die billigen
Serien aus Halbtuch , die besseren
aus Tuch , Moires und Moirettes
mit hübschen Volants, gut ge¬
schnitten, in jeder Ausführung

vm vn vi v rv m
9* 8” 6* 5* 4* 3”

Serie I
je nach Serie, aus Kammgam -
Ciiev . ots , in marine und schwarz
teils mit Samtansatz , die letzte
Serie aus Velvet, sämtliche Stücke
reich bekurbelt

rv m n
35” 25” 19*

Serie I

Posten Seiden -Jupons Posten Kimono = Blusen
je nach Serie , aus gutem Taffet
u . Atlas , zum Teil mit Trikot -
Oberteil , hohem Volant und
Lttster -Untervolant

IV III II

25 ” 19 50 15 75

Serie I
Die billigere Serie aus
Serge und Popeline , die
bessere aus Liberty und
Messaline , beide chic ver¬
arbeitet , in rot , grün ,
marine , schwarz , taupe
u . vielen anderen Farben
zum Anssuchen

Serie I Serie H
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Von Donnerstag den 17. er. bis
einschliessl . Dienstag den 22 . er.

Soweit Vorrat ! In der I. Etage

Unsere gesamte

Kindsr -

Konfektion

in Serien eingeteiit

enorm billig .

Kieler Kinder-Bekleidung
Kieler Knaben -Anzüge

„ Mädchen - Kleider

„ Kadett -Anzüge

„ Kadett - Kleider

aus Ia reinwoll . Meltons und
Tuchen in bester Ausführung

frühererPreis
bis Mk . 39.75

jetzt zum
Aussuchen

Posten Knaben =Anzüge
zum Aussuchen, in allenGrössen,
je nach Serie, aus Cheviots und
Kammg. - Cheviots in marine,
braun , oliv , u. Stoffen engl.

Charakters , hochgeschl.,
Matrosen- u. zweireih . Fassons

Serie I

VII VI IV m n

j 9 50 Jg ® j 3 50 j,p J90 g 75

Posten Knaben =Pyjacks
marineblau, in allen Grössen ,
durchweg gefüttert, je nach
Serie, mit Abzeichen u. Knopf¬
garnitur , gut verarbeitet, aus
Cheviot , Melton und Tuch

viii vn vi v iv m ii

2 g «0 19 » JJ50 J8S gra J50 5 75

Serie I

Posten Mädchenkleider
je nach Serie, Hänger- und
Blusenkleidchenans Halbwolle,
Wolle und Velvet, diverse
Ausführungen, durchweg auf
Futter

vm vn vi v iv

18" 1450 ir°° 11“ 9’5 8

Serie I

95
IH II

Posten Mäddien »Jack en
je nach Serie, ans Stoffen in
engl. Geschmack, und marine
Cheviots , die bess . Serien aus
reinwollenen Tuchen , auch
Kieler u. engl . Reefer -Fassons

Serie I

vm vn vi iv m n

1575 13“ 12°° 10“ 8’5 6® 500

Posten Knaben =Kittel
je nach Serie, aus Kammgarn-Cheviot,
Wolle, gefüttert, marine und braun ,
auch Velvet, die beste Serie aus Ia .
Manchester mit eleg. weissen Kragen
und Manschetten

Knaben- n. Mädchen -Pelerinen

Serie I

IV

Q75

III

J50

II

650

je nach Serie , z. Teil aus Münchner
Loden, teils aus marine Cheviot mit
roter und schwarzer Kaputze , beson¬
ders für die Schule geeignet

Serie I

VIII

\ r

VII

IP

VI V

grc gso

iv

po

HI

6°°
n

Lammfell - n. Eisfeil- imit. Mäntel
weiss, rot, blau, taupe, marine , in

aparten Ausführungen je nach Serie,
Lammfell , garantiert waschecht, Eis¬
fell , durchweg gefüttert, bei einzelnen
Serien auch Mäntel aus Samt

Serie I

VII

, 775

VI V

\r io75
IV

Barchend - Kleidchen
je nach Serie , Hängerkleidchen ans
hübschen Waschstoffen , kariert und
gestreift, mit Soutasch und Samt¬
besatz, Serie III und IV mit Gürtel
und Volants

Serie I

iv m II

295 J90 | 20

Knaben - Paletots und
Kittel-Anzüge

einzelne Modellstücke
aus Velvet und Tuch

bedeutend unter Preis

Mäddien - Paletots
und Mäntel

einzelne Modellstücke aus Velvet ,
Cord , Tuch und engl . Stoffen

bedeutend unter Preis
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Sektion Karlsruhe .
Donnerstag, den

17 . November 1910

ü Vereins - Abend
im Schrempp 8aal III .

Vier geologische Vorträge mit Licht¬
bildern von ür . W. Paulcke , Professor
an der Techni eben Hochschule : Bau

;und Bild der badischen Heimat
; Fortsetzung.

Beginn 8‘ („ Uhr . Vor Schluss des
‘Vortrages bitte nicht zu rauchen. Un¬
sere Mitglieder nebst Angehörigen
sowie die des Skiklubs und des Alpen-
vere ns sind freundliehst eingeladen .

^Turngesellschafi
Karlsruhe.

Uebnngsabende :
Ausübende IBitgliedtrO .Sggs «,- ,Dienstags u . Kreitag - I^ S ’0 fef -fkksunsr - (alta Herren ) ( 2

Biege : DonncrstagsJto aJa «
Bsmeiukteilnngen :

~
I. Donnerstags von 8—10 Uhr in

der Turnhalle der Nebenius -
, schule , Südstadt .II . Montags von 8—10 Uhr in der

Turnha le der Schillerschule ,
. Kapellenstrasse .
Frauen und ältere Damen Mitt¬

wochs von 8—10 Uhr in der
Turnhalle der Schillerschule
(Kapellenstrasse ).

Z&gllBtjt t Montags von 8—10 Uhr
in der Turnhalle der Nebenius -

schule , Südstadt .
Freitags von L—10 Uhr in der

Turnhalle des Realgym -
nasiums , Schulstrasse .

Fechten : Montags von 8—9 Uhr in
der Turnhalle der Realschule ,Waldhornstrasse ,

«Spiel- und Turnplatz: Beiertheimer
Wäldchen »

Anmeldungen in den Turnhallen .Gäste jederzeit willkommen.Alle Zuschriften direkt an den
5260 Vorstand .

<kanfm . Verein Hamburg)

Bezirk Karlsruhe.

Jeden Donnerstag abendei -sammlung : int Restaurant
Landsknecht" ( Zirkel ) altdeutschesZimmer .

Heute Donnerstag abend 8“ Uhr

Uebungsabend
an Vereinslokal — Cafe Nowack,Eingang Nowacksanlage (2. Stock ).Systemgenossen und Freunde
willkommen .

^sljOllsl-ÄkiiOgrspdM-Vsre!«.

VereiH m Vogelireunden
Karisruh .e.

Heute Donnerstag , abends S Uhr

Wocbenversannnlong
an Vereinslokal „Goldner Adler .Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

Heute, sowie jeden Donnerstag

Fräulein erteilt gründlichen
Klavier -Unterricht

für Anfänger . Näheres B43S072 .2 Bahnhofftr . 40 , 2. St .

Versand 1
I von Kolonialwaren nach klein.Plätzen bewerkstelligt zu den
j billigst. Großstadtpreisen ohne
Berechnung von Kisten das
Kolonialwaren - u . Mehlhaus

3f. J . Ilemhurgcr ,Karlsruhe , Kronenstraße 50.
| Verlang . Sie bitte Preislisten .

aflaHBBBMBü

Saiten
für alle Instrumente . [
ipez . : Italienische Saiten . |

Grösste Haltbarkeit .
Quintenreine Sailen .

Fritz Müller, Uusikalisshdig . I
| Karlsruhe , Kaise ' str . 221 ,fl zivisch Hauntpostu Hirsehstr .* Telephon 1988. Rabattmarken . |

eflßl i>es GlvW . Sonfctoatoriums für MM
Montag den 2l . November 1910, abends 81/« Uhr:

Rezitations Abend
von

Martke Rahmer-Renee , SpnWHlem .
Göthe , Herder . Heine . Fontane . Liliencron . Wildenbruch . .Jos . Kitz.Börries v. Münchhausen » Walter Bloem . Agnes Mregel .
Numerierte Billets ü Mk . 2.— und 1 .50. Galerie Mk . 1 .— in der

Hofmusikalienhandlung von Fr . Doert .
Lehrkräfte . Schüler und Schülerinnen der höheren Lehranstalten zahlen

auf allen Plätzen die Hälfte . 16631 .2.1

Deutscher Metallarbeiter - Verband
Verwaltungsstelle Karlsruhe .

Die Waggonfabrik in Rastatt sucht bei hohen Löhnen Schlosser
Schmiede und Dreher . Wir teilen mit, daß in der Waggonfabrik
sämtliche Schlosser , Dreher und Schmiede wegen allzu niedrigen
Löhnen die Kündigung eingereicht haben und ersuchen den Zuzug
von diesem Betriebe fernzuhalten . ^ , . B43582.3 .3

Dre Geschaftslettung : Sauer .

Cafe Windsor
Heute und folgende Tage : -WC

des ersten Damen
Salon - Orchesters
: : : : „Linkohr" . .

von abends 8—18 Uhr. an Sonntagen von mittags 4 Uhr an.
Eintritt frei : B43237.6.2

Rollschuhbahn , Sctlilierstr. 22.
16624 Heute abend

grosses Militär-Konzert.
Anfang l/* 9 Uhr .

Auftreten des berühmten Kunstläufers Willi Baumgärtner
Gewahnliehe Preise . Buffet .

J . JlIich,
Zither-, Laute- (Guitarre -) , Violine - , Mandoline -
Unterricht nach bekannt vorzüglicher Methode . 15939 .6.3

Restaurant „Goldener Adler“,
am Marktplatz. — Telephon 2814 . 1409

Heute , sowie jede » Donnerstag :

Schlaehttag .
Don 5 Uhr au die beliebten

SchlaWalteu, Prima Leber- mb Sriebenmicfte
was empfehlend anzeigt_ Ernst Müller .

jr - Briefmarken
Album , neueste Auflage , empfiehlt B43783

Ernst Justi , Herrenstratze 15.
Ankauf einzelner Briefmarken , sowie ganzer Sammlungen .

Dis beste Karlsruher Puppenklinik
von

Gustav Schneider,HerSSmenfriseur
Ecke Kaiser- und Herrenstrasse 19,

repariert das ganze J br hindurch alle zerbrochenen
Puppen .

Die besten Ersatzteile in reichster Auswahl vorrätig .
Die schönste und geschmackvollste Auswahl in Gelenk'

puppen , gekleidet und ungekleidet, Stoff - und Leder¬
pestelle, Celluloidpuppen, Schuhe , Strümpfe , Hüte, Kleider ,Wäsche etc . Angora - und echte Haarperücken.

Anfertigung nach jeder Angabe . — Reelle und billigePreise. 16207 .6.3
Auf alles Rabattmarke ».

Tafeläpfel!
10 Pfd. Kochävfel10 ..10

Bekanntlich ist das Bodenseeobst das beste , haltbaru . schmackhafteste , und offeriere solches ab meinem
großen Lager zu den billigsten Tagespreisen .80 Pfg .

80 „1 .00 Mk .
sehr groß 1 .20

schöne Kohlapfel 1 .80

10 Psd . Goldparmänen 1 .80 Mk .10 „ Lederäpfel 1 .20
10 „ dto. prima groß 1 .60
10 „ schön ., v . Boskopp 1 .50
10 „ schön, auserl ., la 2 .00

sowie feine Tafclbirnen , alles frei ins .Daus , empfiehlt
J Kting Amarienstraße 59, Uhlandstraße 20,Schützenstraße 68 . 3343767

<M3ßtfenü. Tßseitiät
SCHUTTS
tOITE SODtNERPftSniLEK

seit 20 Jahren ein
sehr bewährtes Mittel.

Tüchtige , im Wirischastsbetrieb langjähr . erfahr .

irtsleute

iiichen per 1 . April 1911 gutgehende , bessere Wirt¬
schaft in Pacht oder Zapf zu « beraehme « . Kaution
ins 19 M lle . Gute Referenzen . Offerten unter
Rr . B13632 an die Expesikiou der „Aad . Preffe " .

Karlsruhe . Adlerstr . 6 . I,snh . Z2 . Oeugelinu . M. Maier ,Krim .-Kommis. a . D ., erl . gewissen¬haft u. diskr . Vertrauensangelegen -
4 eiten jed. Art . Nur pers . Er ! ., primaKeser., kulante Berechn. B41030.6.4

Heiraten sie, aber
erkundigen Sie sich vorher über
Vermögen, Ruf . Charakter rc.

Weltauskanttei Stuttgart,,78"o Steinstraße Nr . 9 . «
Telephon 9185 .

Neue
Merlinsen

Pfund 2 0 $

gcschlilt. Lichl, !
Pfund 2 0

Echte

Kankfurtkr
Miirstcl

Paar 28 ^

3 Paar 80 H

Dürrßcislh
I. IO
s

Sauerkraut
3 Pfund 20 H

19 Pfund 88

Suhbohueu
Pfund I 7 -4

bei 5 Pfd . 16 4

Pfannhuch S §
G. m. b. H.

| Filialen in allen Stadt - !
teilen . 158781

42 eigene Verkaufs¬
stellen in Baden und

Württemberg .

I per Pfund Mk .

Neues

Petze „
Pelze

staunend billig.
Rur Zirkel 32,

Ecke Ritterstr . 1 Treppe .
vom 15.—81 . ds .*2* 11141 » Mts . bei Einkauf

von Mark 15 .— an
eine Kinder -Garnitur.

Blumenkrippen
Blumentifche
Blumenftänder
Blumen'Etagere
empfiehlt in großer Auswahl zubilligsten Preisen 166614 .6 .1

A. Jörg
Karlsruhe, Kaiserplatz

Rabattmarken . Telephon 2241 .

^ iM " Puppenbett
zu taufen gesucht . Offertenunter Nr . B43746 an die Exped .der »Bad . Presse" erbeten.

für Dame , mit Huitfeldbindung ,
z » kaufen gesucht . SchriftlicheOfferten unter Nr . 16632 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten.

Statt Karten
Ella Neu Otto Halle

Verlobte
Karlsruhe (Kaiserstr . 74) Köln a. Rhein

men,
Mniufdiinen,
AiWrsWel»

empfiehlt 16256 .2 .1

Edmund Eberhard,
Haus - n. Küchengeräte-Magazin ,
Waldstr . 40b , a. Ludwigsplatz

9eanOCiJJel
Hoflieferant

Kaiserstr . ISO, Tel. 335

empfiehlt
feinste holl . Schellfische ,

Kabeljau, Merlans,
Zander, Kotzangen,

Seezungen , Heilbutt (int
Ausschnitt) , Turbot .

Fischr&ucherxvaren und
Marinaden ,

lebende Hummern,Austern,
Kaviar .

Frische französ 1Gemüse,
feinstes Tafelobst,

feinstes Tafelgeflügel.

Kabattmarken .
Prompter Versand.

16634

Anfertigung von
Herren - u. Oamengarderobe.

Absolut nur erstkl . Arbeit unter
Garantie für guten Sitz : Paletot
20 Mk ., Anzug 22 Mk .. Gehrock -
Anzug 28 Mk., Hose 6 Mk., Da¬
menkostüme 26 Mk. Offerten unt.Nr . B43782 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erdeten .

Beffere Herren
Inden gute» Mittag - u. Abendtisch

Zu erfrag , unter Nr . B43758 in
der Exped. der „ Bad . Presse"

. 3 .1
empnehlt sich im Ausbess .

v . v . Wäsche u . Kleidern , pro
Tag 1 Mk . Offert , unter « 43782
an die Exp , der „ Bad . Presse"

. 2.1

Frau

Junger , strebsamer Bäcker , mit
gutgehendem , eigenem Geschäft,wünscht mit gutsituiertem , kath.
Fräulein in Verbindung zu treten ,
zwecks baldiger Heirat .

Aussührl . Offerte u . Nr . B43728
an die Exped . der „ Bad. Presse" .

Anonym wertlos .

AriogUion .
Kinderloses , gutsituiertes Ehe¬

paar nimmt ges ., hübsch., mindest.3 Monate altes
Mädchen

best
'
., diskr . Herkunft gegen einm

Vergütung als eigen an . Gest
Offerten unter Nr . 10716a an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 2.1

Rind (Mädchen )
wird von gebildeter Dame in ge¬wissenhafte Pflege , am liebstenals eigen, gegen Erziehungsbei -
trag angenommen . StrengsteDiskretion .

Offerten unter Nr . B43745 an
die Exped . der „Bad . Prefse " erb

^ Kind
wird von guter Familie in liebe¬
volle Pflege genomm. Reichcnbachb. Ettlingen , Hanptstr . 77. B43754

Ich suche
ca . Mk. 900 000 .—

i in Teilbeträgen als I. od. primaII. Hypotheken auf mehreresolche Objekte . Gest . Offertenunter Nr . 10744a an die Exp .
[ der „ Bad . Presse" erbeten .

"

©cccct , 90 iaaaaa s
2 Damen finden diskrete Auf- 4
3 nähme bei c
s diplom . Hebamme |2 in Genf, 1, rue du Commerce 1
3 Mme. Bouquet . 9102a * ®

nerocanr .er -cr

Ärei ^ efiid).
Tücht. vermögender Bäcker suchtnachw . gutgehende Bäckerei -nmieten mit Vorzug auf späterenKauf .
Offerten mit näheren Angabenunter Nr . 3343694 an die Expedder „Bad . Preffe " erbeten.

HmWsil. M
in bevorzugter Lage Badens zukaufen gesucht. Vermittler ver¬beten . Gest, ausführl . Offerten anDir . Leo Braun , München.10712a Goethestr . 43 , 111. 34

Pserdverkauf .
Eine Rapvstute . kräft.gebaut , billig zu verkauf

, Räh . Körnerstr . 33135 .Iim Kontor . 16630.3.1
fl* iStil 4k « ganz neue u. ge-mr l » UUS , brauchte , sind lull,zu verkaufen oder zu vermieten.Das . werden auch Klaviere gestimmt.B43762 M . Ekert , Steinstr . 16.

Piammgut erhalt ., voll i.Ton , f. 250 M. ab¬
zugehen. B43786
BannHofftr.14,1IT.

II ttot neu , yocysem , für nur" Nffkt , Mk . 148 zu verkaufen
bei Werncr , Schlossplatz 13 , Eing.Karl - Friedrichstr . , pari . , r . B43781

Bereits noch neues Fahrrad
(Marke Kaiser ) zu verkaufen .
B43777 Wilhelmftr . 49 . 2. St .

Gelegenheitskauf ! Motorrad . 2 ?8,
s. wen. gef., weg. Sportaufgabe sehrbill. zu verk . Probef . 12—2 u . 7 U . ab.B43774 Leopoldstr. 5 . Kutscherei .

50000 Alart.I . Hypothek , 60° ;,, der Schätzung,werden auf 1 . Januar 1911 vonpünktlich. Zinszayler auf ein Ge-
schattshaus aufzunehmen gesucht .Offerten unt . Nr . B43427 an dieExped. der „Bad . Presse" . 3.2

Zu verkaufen :
vollst .,faub . Bett , Waschkommode nt .
Spiegelaufsatz , Nachttisch,Handtuch¬
ständer , alles hell , der . neu . B43757
_ Ri ntheimerftr. 16 , pari .

Schreibtisch (massiv Nußbaum),
Waschtisch m. Marmorpl ., Stüyle ,eins ., kompl. Bett u . diverse Feder¬
betten sind zu verkaufen.
B43710 Kaiserstr . 93 . 3 Tr . , r.

Möbel ,
einzelne Stücke, sowie ganze Aus¬
steuern, nur gediegene Arbeit , zu
billigsten Preisen zu verkaufen.
MövelschreinereiRudoisjtr. IS
6 .4 beim Durl . Tor . B43406

KlikerMütlNahmaWlie
neu . äußerst billig zu verkaufen.
B43772.3.1 Hübschstr . 38 , 1

« lcid . rschrank/Kf "
„iS

Mk. 14.— zn verkaufen. 3343780
Werner , Schloßplatz 13 , Eingang

Karl - Friedrichstr ., Part . , rechts .

Schreibtisch
Näytisch , alles neu u . mod ., billig
zu verkaufen . 2343720.2 .1

Schützenstraste 15, Hths .
Mo (| uette - l >iwau ,

Bordeaux , modern Dessin, solid u .
sauber gearbeitet , ist preiswert zu
verkaufen (keine Alltagsgelegen¬
heit ) . Änzusehen Marienstraße 62 .
Tapezier - Werkstätte._ 234375t

Petroltumofeu
und gut erhaltenes

Dienftbotenbett
sind billig zu verkaufen . 16616

Rüppnrrerstr . 33a , 3. Stock .
Puppen -Zimmer u . Küche
und eine Waschmange preis¬
wert zu verkaufen . B4373 ,

Kaiserstr. 124 , 4. St .
Damen - Winlerjacketr . langes

mittlere Figur , MäLchen -Wmter -
mantel für das Alter von 15—1 ‘
Jahren , billig zn verkaufen .
« 43747 Hir schstr 105 , parh _
Herrenanzüge,
Zu erfragen zwischen 1 u . 2 Uhr .
B43779 Sckiillerstr . 86 , 11.

Billig zu verkaufen :
blaues Schneiderkleid , fast neu,
Nr . 44 , eleg . Abendmantel . .Btt,.« K reuzstr . 20, Kärbereiladen . ,

Alte Stiefel
zu verkaufen , nur an Schuhmacher .
Adresse zu erfr . unter Nr . B43739
in der Exped. der »Bad . Preffe

Reinrassiger , deutscher 2.1
Vorkitehiinnd

- Monate alt , zu verkaufe «.
« 43744_ Deaenfe ldstr . 17, 1 Tr,

Cm Wurf 8 Wochen alte , 2.1
deutsche Boxer

Eltern höchst prämiert , hat abzugeb.
B43750 Wild . Strobel , Durlach .

Dobermannpinscher ,
7 Monate alt , zu verkaufen.

Daselbst auch Kanarienhähne .
« 43738 .2.1 Weltzienstr. «3, IV.

Taubendmig
trockener, einige Zentner , sind zu
verkaufen. 16635

Näheres Kaiserstr . 166 im Hof .



33

ckerei zu
späteren

. Eingaben
tc Exped.n .

adens zuttler ver¬
sierten an
lunche ».L_ 3 .1

auf.
Ute . kraft,u verkauf
r . 38 ,35 ;
16630.3.{
ue u . ge-
, sind brll.
ermieten.
gestimmt.rstr. 16 .
alt ., volll
iovM . ab-
1. » 43786
Mtt .14. ll]

mc nur
-erkaufen
13, Eing.» 43781
alirrad
lfen.
>, 2 .
crob . 2PS ,gäbe sehr
u . 7y . ab.
itscherei .

»mobe m.
bandtuch -
. » 43787
3, Part ,
ußbauny,

Stützte,
se Feder-

Tr . . r.

«ze A»S-
deit , zu
lufen .
isstr . 18
» 43406

aufen.
r . 38 . 1.
iür .,neu,
für nur
» 43780

Eingang
rechts.
latz , kt,
Ich und

billig'
» 720 .2 .1
Hths.

»« ,
solid u .
wert zu
gelegen -
:aße 62,
B43751

u

tt
16816

Stock .
Küche
! preis-
» 43737
L St .
lange»
Vinter -
IS—17

l.
Part .

chalten ,
abzug.
2 Uhr .

!6 . II.

st neu,
laden.

fei
-racher.
043739
effe".

2.1
id

r
-zugeb .
rrlach .
er,
Hähne .
. IV .

tg
nd zu
16636

?of.

tr. 33 Mittaghlott . Donnersrag ctk iy. fite . lalft K adifrhe treffe . Deirr U

ete Auf . »

«ne £
•nmerce C
9102a * C

"5*5e « ee
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sLkgevungvon
Sauarbeiten .

k «emätz der Veroronung des
m ^Lb. Finanzministeriums vom

Januar 1907 sind nachstehende
uarbeircn zum Neubau eines
«ael. Pfarrhauses in Blanken-

m öffentlicher Submission zu

f^ tz
^

Puv - und Stückarbeiten .
* Wand- und Bodenbeläge:

‘
a ) Holzfußböden,
bl Fliesen.

1-, Glaserarbeiten .
iz Schreinerarbeiten .

Schlosserarbeiten.
13 . Tünäicrarbeiten .
-nie Zeichnungen und Beding-

! «^en liegen bis zum 24 . d . Mts .
1!» unserem Geschäftszimmer , Ste -
b^ nienstraße 28, zur Einsicht auf .
l »«selbst auch die Angebotssormu-
ldre erhältlich sind .

Die mit entsprechender Auf-
sfaiit versehenen Angebote sind
Lztestens bis Dienstag den 29.
sMmber 1910, nachmittags 3

i mir, bei uns einzureichen. Zu
jUesem Zeitpunkte erfolgt die Er -

zfnung der Angebote, wozu die
wwecber Zutritt haben. . .

iJic Zuschlagsfrist beträgt 3
« ochen. 16385

Karlsruhe, den ö . Nov . 1910.
Gr . Bezirksbauiusvektio «.

Keifuhr von
Malrmaterial .

Gr Waffer- und Straßenban -
ills-cktion Karlsruhe verdingt die
Kestuhr des im Jahre 1911 zur
xjiideckung der Landstraßen ihres
Bezirks exford.erlichen Walz-
Narerials , im ganzen ca. 7000
zonnen , von den Bahnstationen
auf die bezüglichen Straßenstrecken
im Wege des schriftlichen Wett¬
bewerbs . 16625

Preisangebote sind unter Be¬
nützung des auf dem Geschäfts¬
zimmer der Inspektion erhält¬
lichen Vordrucks verschlossen und
mit passender Aufschrift versehen,
bis längstens Montag den 28 . No¬
vember d. I ., vormittags 10 Uhr,
am diesem letzteren einzureichen,
woselbst die Losverzeichniffe und
Bedingungen einzusehen sind .

Kagdverpachtrmg .

Die Gemeinde Ellmendingen,
Amt Pforzheim , verpachtet am
Dienstag den 29. November 1919,

nachmittags % 2 Uhr,
auf dem Rathaus die Gemeinde¬
jagd mit 720 Hektar Feld und
Wald für die Zeit vom 2. Fe¬
bruar 1911 bis einschließlich 1 . Fe¬
bruar 1917 , wozu Liebhaber ein¬
geladen werden . Als Steigerer
werden nur solche Personen zu-
gelassen , die zahlungsfähig und im
Besitze eine? Jagdpasses sind , oder
durch ein Zeugnis der zuständigen
Behörde Nachweisen , daß gegen die
Erteilung eines solchen keine Be¬
denken obwalten . Der Entwurf
des Jagdpachtvertrags liegt bis
zum Berstergerungstermine auf
dem Rathaus hier zur Einsicht auf .
Tie Jagd ist eine gute Rehjagd.

Ellmendingen, den 14. Nov . 1910.
Der Gemeinderat :

Schlittenhardt , Bürgermstr .
10699«_ Augenstein, Ratschr.

3mWmrsteMlW.
Samstag den 19. November

1919 , mittags IS Uhr . werde ich
m Weiler an ' Ort und Stelle mit
Zusammenkunft am Bahnhof
WeUer-Otteuhausen gegen bare
Zahlung im VollstreckungSweae
öffentlich versteigern : 10732a

1 Orchestrion . 1 Piaaino .
Pforzheim , den 16 . Novbr. 1910 .

Ehrler ,
Gerichtsvollzieher in Pforzheim .

Grunwettersvary.
Rindsfarren-
Versteigermig

Die hiesige Gemeinde versteigert
am. Montag den 21. November
d. I ., nachmittags' » Uhr . im Farren -
tzose einen schweren
fettenRindsfarren .
wozu hiermit Kauf-
uebhaber eingeladen werden.

Grünwettersbach , 15. Nov . 1910 .
Gemcinderat .

Rohrer , Bürgmstr .
10743a .2 .1_ Hager , Ratschr

Ich kaufe
*orttvährend getragene Herren -
». urauenkleitzer . Sttefel . Uhren ,
Gold . Silber « . Brillanten , Mili¬
tär -Uniformen . gebraucyte Bet¬
ten. ganze .Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür . weil das größte Geschäft ,
wehr wie jede Konkurrenz . Gefl .
Inerten erbtttet
An- u . Verkaufsgeschast
Del. 2918 . Markgrafenstr . 22 .

Auto 9
2 ehl ., 4-sitzig m. amerik . Verdeck,
dorzügl. Vorsührungswagen , billig,
bei 10534a .3.3

Wilh . Schäfer, Stuttgart,
Gntb --avt »ra »e 17

Qetectiv -
Instilat
„Argus“

A. Ma »er & Co . , Mannheim,P .4,8 .
Tel . 8305. Aeltesres Institut Süd -
Deutschlands. Ermittelungen und
E : forsch,inaen aller Art . 421 la

konservatorisch ausgebildet , erteilt
sehr gründliche « , fachgemäßen
Unterricht in Klavier , Violine .
Harmonium rc. gegen sehr mäßi¬
ges Honorar .

Gest. Anmeldungen erbeten
Amalicnstr . 9 , parterre.

NB. Sprechstunden von 8—12 Ubr
v mittags ._ » 43435.3.

Empfehle mich im Unfertigen
feinster 12678 *

IlwVMck «
nach Original Pariser Modellen.

Heinrich Dauscher ,
Pariser Damenschneidrrei ,
Kaiserstraße 48 . 3. Stock .

empsiehlt sich im Anfertigen von
Straßen - und Gesellschaftskleider» ,
Jacken-Kostümen u . s . w .

Guter Sitz und mäßige Preise
zugesichert. » 43325 .2 .2

Karlstraße 78, 3. St .

d» saaH8ti4 « ietiftea

\ Job. Leibrecbt’s :
5 Backofenbaugeschäft 5
B B
<H Inh. : Joh . Dernbach . g,

J Kirohheim - Heidelberg .
®

B Gegründet 1872 R
■ empfiehlt sich im Bauen von B

* Backöfen |
• aller Systeme wie : ®

J Dampföfen. Kanalöfen, J
* Backöfen m. direkt Heizung ®
■ Konditoreiöfen 8965a ~

unter weitgehendsterGarant g
1 Umbau u. Reparaturenbilligst. ■
■ Viele höchste Auszeichnungen . B
B Man verlange Katalog gratis . J

Eine für Brautleute sehr geerg -
nete hochfeine , moderne, fast ganz
neue Salongarnitur als : Sofa mir
4 Fauteuils ) Scidcnbezug ) , 1 kl. Sa¬
lontisch . 4 Stühle und 1 grober
Smyrnateppich , preiswert zu ver¬
kaufen. 16321

Näheres bei OrtSrichter LU .
Koch . Luisenstraße 2a, I.

Eine vollständige , kompl . feine
Schlafzimmereinrrchtung m . Roß¬
haarmatratzen . erstklassige Arbett ,
ist zu verkaufen . 15770 *

ZLHringerstraße 24 . 2 . St .

Zu verkaufen
eine gröbere Partie , von Herr¬
schaften abgelegte Herren - und
Damenklrider . Jacke « rc. rc.

Zu erfragen Luisenstraße 2a ,
1 . Stock . 16320 .2 .2

Pianino , nußbaum , schöner voller
Ton , billig zu verkaufen . » 48194
2 .2 Äkademiestr . 49 . pari .

Verkaufe :
getragene Herren - und Damen -
Kleider sowie Ueberzieher und
Damen -Jacken , auch getragene und
neue Schuhe zu staunend billigen
Preisen . 15829 .6 .3

Scheffelstraße 64 , Laden .

&tellen -Angebote:
Kaufest, techn. Hujssverei », e. V.
Büro : Fasanenstr . 1 , Karlsruhe ,
Abt. Stellenvermittlung . Gesucht
werden folg. Bewerber : Kontorist
f . Manusakturw ., Buchhalter , franz .
und engl . Korresp ., Buchhalterin ,
Kontoristin , Kassiererin , Verkäufer
n . Verkäuferinnen , sowie tüchtige
gleisende bersch . Branche . » 43765
Das . auch vorzugl . kaufm . Unterricht .

Junger Mann
für Bureauarbeiten und Laden
als Volontär gesucht. 16539 .2.2

Kvrbvr - Schawiii8ky,
Knus : Handlung w . techn . Bureau ,
Kaiierstr . 229 . Eina . Kirschstraße.

Brie! Wedie«t
gesucht von einer hiesigen Bank.

Refleltauten , welche gewandt und
zuverlässig zu arbeiten verstehen,
werden eri ucht , Offerten unter Äei-
fügung der Zeugnisabschriften und
Nennung der Gehaltsansprüche
unter Nr . 16528 bei der Expedition
der „Bad . Prene " einzureichen . 2.2

ii !

ein junger , tücht. Arbeiter , sindet
gute und dauernde Stelle . Fami¬
lienanschluß . 10731a.2.1
L Mahler, ZMkskgttEtr ,

Süstnaeu b. Donaueschingen .

-JXiZXZ :

Automobilbranche.

Die Vertretung einer der größten deutschen Automobil'
fabriken sucht für das Großherzogtum Badeu erneu zuver¬
lässigen gut eingesührteu

Ausführliche Offerten, die streng vertraulich behandelt
werden , unter Nr. 10725a an die EWditiou der
„Bad. Preffe

" erdetem
Sog

Für eine unserer Filialen suchen wir zum Eintritt
per 1 . De .ember eventl . auch früher, eine tüchtige
branchekundige

Verkäuferin
für die Haushalt- Wteilung.

Offerten mit Bild , Zeugnisabschriften und Grhalts-
Änsprüchen an

Geschwister Knopf,
Karlsruhe .

Wir svchen für unsere Abteilung
Man »faktttv«»ar«n

eine tüchtige, brancheknndlge

Ucrkaufcrin .

Hem . Schmollet L Co.

Flstte Berkiiiistm gesmiit.
Per sofort oder 1 . Dezember wird eine tüchtige Verkäuferin ,

wenn möglich aus der Weiß- oder Manufakturwarenbranche , gesucht .
Genaue Offerten nebst Gehaltsansprüchen unter Nr . 16636 an die
Exped. der „Badischen Presse" erbeten.

Gesucht
eine jüngere Dame für das technische Bureau eines größeren Werks

in der Nähe von Baden -Baden. 2.2

Bedingung : Flottes Stenographieren und gewandte Bedienung
der Schreibmaschine (möglichst Oliver ). Damen , die in ähnlicher

Stellung schon tätig waren , erhalten den Vorzug . Einttttt sofort .
Offerten mit Zeugnisabschriften und Angabe der Gehalts -

Ansprüche unter Nr . 10710a an die Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Geübteötemtypisnn ,
welche flott nach Diktat stenographiert und mögl . Oliver -Schreibmaschine
schreibt ^ über gute Schulbildung verfügt und in ähnlichen Stellungen
bereits tätig war , wird für größeres Fabrikbureau in der Nähe von
Karlsruhe zum Eintritt am 2 . Januar 1911 gesucht. — Angebote mit
auSführl . Lebenslauf , Zeugnisabschriften , Referenzen und Gebalts -

ansprüchen unter Nr . 10741a an die Expedition der „Bad . Presse " erb.

u . mehr tägl .
zu verdienen.

Adreffenvcrlng
Schulte , Cdh W 59. 1028lal0 .5

4 — 5
Prospekt gratis .
Joh. H .

‘ ' -

Lehrlmg«7„L'L7.Ä -,.
gesucht . Offerten unt . Nr . B13492
an die Exped . der „Bad. Presse" .

Junger

HlüisbüOe
I mit guten Zeugnissen gesucht , j

1 . Wohlschlegel ,
Kaiserstr . 173. 166391

5Bnift{riiilfin.
Ein tüchtiges, einfachesMätzchen

wird in gute Stelle auf sofort oder
später gesucht. 16615.2 .1
Gasthaus z. Goldenen Hirsch ,

Kaiierüraße 129.

DKer Ltertung jucht,
verlangt die „Deutsche

Vakavzenvost ^ b ßlingen 7V .
kinderlräuleiu ,

20—27 Jahre alt , zu : ff,jährigem
Kinde ; muß nähen können , in
Kinderpflege selbständig ; für feine
Familie nach San Franzisko , Fa¬
milie ist gegenwärtig in Deutschl .

Zeugnisabschrift , u . Photogr . eins.
Bureau W . Langguth ,

» 43770 B -Bvtzen , Langestr . 39.

liam uier jiiugler ,
englisch und deutscp sprecyend, muß
nähen und frisieren können , Alter
28— 35 Jahre , in hocbherrschafrliche,
amerikanische Familie nach Baden -
Baden . Zeugnisabschriften und
Pbotographie einsenden . B43769

Bureau W. Langguth .
Batzen - Batzen , Langeftlaßr 39.

Flettziges Mädchen,
welches lochen kann aus 1 . Dezbr .
bei hohem Lohn gesucht . B437,8

Marirnttr . 11 . 1 . Stock.
Ein jüngeres , fleißiges Mädchen

findet sofort oder später gute Stel¬
lung . Zu erfragen Grünwrnkel .
Durmcrsbcimerstr . Nr . 74 . B43684

Verein für Haositeamtlaneo i
Frankfurt a. M ., Kaiferhofttr .14, p

Gemeinnütz . Stellenvermittl . für
Erzieherinnen , Kinderfräul .,Stütze
Wirtschaftssräul „ Hausdamen re.
Heim f . stellensuch . Hausbeamt , das.

Saubere , lrebebolle Pflegefrau
für 3j. Mädchen gesucht.

Offerten unter Nr. B43764 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Kaufmann ,
30 I ., Christ , gel. Eisenh., bilanzs.
Buchh., dopp. u. amerikan ., selbst.
Korr . , Maschinenschr., erf . i . Be-
triebsbuchh., Kalk. re. sucht sof. od.
später dauernde Stellung . Gefl.
Angeb. unter Nr . » 43574 an die
Erpedition der „Bad . Presse" .

Junger Mau »,
5 Jahre bei der Artillerie gedient,
mit guten Zeugnissen, sucht Stell¬
ung als Herrschaftskutscher oder
Diener . B4355V.3.1

Offerte Dorkstraße 34 , Karlsruhe .
Junger Mann , verh., unbeschol¬

tenen RufeS, sucht f. nachmittags
Beschäftigung gegen mäßige Ver¬
gütung . Offert , u. Nr . 848722 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb .

üchtrge , selbstäntzige

Rolkarbtitttill ,
welche in englischen u . französischen
AtelrerS gearbeitet hat , sucht per
sofort Stellung . Offerten unter
Nr . B43682 an die Erpedition der
„Badischen Preffe " erbeten.

Damr
aus
lisch
des
Kindererziehung erfahren , w. Stelle
als Hausdame m sraul . Hause pr.
1 . Dez., ev. auch früher . Offerten
unter Nr . 10625a an die Exped.
der „Bad . Preffe " erbeten. 3 .2

SteUung sucht
nordd . Frl ., 27 Jahre , ev . Das¬
selbe war 5 Jahre Rote Kreuz¬
schwester , würde auch krank . Herrn
oder Dame selbst , den Haushalt
führen , auch aufs Land.

Offerten unter Nr . B43567 an
die Expedition der «Bad. Preffe"
erbeten .

Suche für meine Tochter
Lehrstelle

beii Zahnarzt od . Zahntechniker.
Offerten unter Nr . 16618 an

die Exped. der „ Bad. Preffe" erb.

Mechan . Bau - und
Mbbklschreinerei

mit Magazin und Lätzen zu ver¬
mieten event. zu verkaufen . Näh .
unter Är . 10719a i--. der Exped .
der „Badischen Presie . _ 6.1.

Anwesen
an sehr schön und günstig oe-

! legenem Platze, geeignet für
l Molkerei otzer Fuhrwesen ,
sofort zu vermieten event. zu

[ verkaufen . Näheres 14522*
Mari in lotheis ,

, Karlsruhe -Mühlburg .
Mühlstr . 10 . Telephon 1928

Laden
in best. Geschäftslage, Nelkenstr . 19
(am GutenbergplatzI, f. j. Geschäft
geeignet , zu vermieten . 16354

Näheres im Eckloden . 5.4

HnrWslWchMU .
Vorbolzstr . , 3 Stock. 6 Zimmer

mit allem modernen Comfort.
Etagenheizung auf 1 . April zu
vermieten . ■ _ 15529*

Auskunft Belfortsir . 7 , 2 . Stock
Aus 1 . April 1911 in Turlacker

Allee 26 eine « 43733
schöne Wohnung

von 4 Zimmern und Zugehör zu
vermieten . Zu erfragen parterre .

Augustastraße ist in ruhig . Hause
eine 2 Zimmer - Wohnung an
kinderl. Leute sof. od . spät , zu verm.
Näh . Scheffelßr . 58 , ui . « 43655.2 .2

10—6 Uhr.
’
343634

Maekgrafenftraße 36 ist im 4. St .,
HthS ., eine freundl . Wohnung,
Zimmer mit Alkov auf sofort oo.
später zu vermieten . 2543766

Zu erfragen Vdhr . 2. Stock .
Rudolfstraße 16 ist eine schöne
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern, Küche (Kochgas ) , Keller
auf sogleich oder spater zu ver« .
B43525 Näh, parterre recht- .

Scheffelstraße 66 ist eine schöne
Mansarden -Wohnung, 3 Zimmer .
Küche mit Zubehör , auf 1 . De¬
zember oder Januar zu vermie -
ten. Näh, daselbst. » 43700
Zwei schön möbl. Zimmer

(Wohn- «. Sch . afzimmer ),
auf 1 . Dezember zu vermieten .
B43735 Westeutzftr . 2V. parterre .

Im Zentrum der Stadt ist ein
möblierte» Zimmer mit separatem
Eingang per sofort oder später zu
vermieten. » 43475

Näh. Blumenstr . Nr . 5, 2 . Stock .
Möbl. Zimmer sofort zu mäßigem
Preise zu vermieten . B43784.3.1

Sofienstraße 86 , 3 . St . l.
Schön möbliertes Zimmer an

befferen Herrn sofort zu vermie¬
ten. Zu erfragen Amalienstr . 23»
Ecke Waldstraße, Schuhgeschäft.
Blumenstraße 4, pari ., Ecke Her¬
renstraße , ,st ein gut möbliertes ,
auf die Straße gehendes Zimmer
mit Frühstück auf 1. Dezember zu
vermieten. B43753

Blumenftraße 21. 2 . Stock, ist für
anständ. Kraul , sof . bei einer allein¬
stehend . Frau schön möbl. Zimmer
zu verm ., k. sep . Eing . B43771

Fasanenplatz 11. 3. Stock, ist ein
gut möbl . Zimmer , mit oder ohne
Pension» sofort oder später zu ver.
mieten. Zu erfragen im 1 . Stock .

ikriedenstr . IS . pari . , schön mübt .
Zimmer mit großem Schreibtisch
per 1 . Dez, bill. zu vermiet .

Gartrnstr . 46. 1 Treppe hoch, ist
ein gut möbliertes Zimmer , auf
Wunsch mit Klavier , zu ver¬
mieten. B43763

Gottesauerstratze 7, 2 . Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer jauf
1 . Dezember zu verm . B43752

Herrenstraße 33 , Stb . 3. St . lks„
ist eine möblierte Mansarde sof.
zu vermieten . 5843760

Herrenstraße 58. viS-ö-viS dem
Großb. Palais , ist möbl. Wohu-
u . Schlafzimmer an solid . Herrn
sofort od. später zu vermieten .
Ä43526 Nah, eine Treppe hoch.

K- ifer.Allee Nr . 59. 4. Stock , ist
ein schöne» Mansardenzimmer so-
fort zu vermieten . » 43502

Üaiserstr. 14a, 3 Treppen , ist im
Vorderhaus ein freundlich helle»
Zimmer sofort oder 1 . Dezember
zu vermieten . B43663 .2 .2

Kapellenstraße 42, - III t links , ist
ein gut möblierte» Zrmmer mit
Pension, wenn (gewünscht Kla¬
vier) , ohne vis -a-vis , bei kleiner
Familie sofort oder später zu ver¬
mieten. » 43737

.. . . _ »e z2, IV ., n . Kaiserftr „
ist möbl. Zimmer , evtl , mit Kla -
vier zu vermieten . 843646

Leopoldstraße 17. Borderh ., Part .,
ist ein gut möbliertes Zimmer
mit separatem Eingang an bes-
seren Herrn zu verm . B43717

Leffingstr . 56 , 8 Stock US. ist ein
gut möblierte» Zimmer an Herrn
oder Fräulein sofort oder ipäter
zu vermieten ._ » 43773

Luisenstr. 50, 1 . St ., ist ein Zimmer
mit Pension für 45 M . sofort od.
später zu vermieten . ^ » 43786

Rheinstraße 14, 2, Stock, rst er«
gut möbl. Zimmer sofort oder
später billig zu vermieten (eventl .
mit Klavier ). 16554.3.8

Schützeaftraße 48 erhalten solide
Arbeiter Kost und Wohnung zu
billigem Preis . Zu erfrag . Har .
terre . D

Sommerstraße 16, Part ., sind zwei
gut möbl . Zimmer an Herrn od.
Fräul . per sof . zu verm . » 43780ur >- I“ | . - -

Zahringerftraße 24 sind in gutem

taufe, Hochparterre, 2 fern moöL
immer zu vermieten . Nähere »

daselbst im 2 . Stock. 15771»

ZLHringerstraße 24. 2 Treppen
hoch, sind sehr gut möbl. Zrmmer .
eventl. mit 2 Betten und Pension
sofort billig zu vermiet en. » 43742

ZLHringerstraße Nr . 48, II ., gro¬
ßes, hell . Zimmer m. 2 Fenster ,
gut möbl .. m. Gas . an einen sol.
Herrn sof . od . a. 1 . Dez zu verm .
Br. nt. Frühstück 24 Jt . » 43751

Zährinaerstr . 92, 3. Stock, nahe
des Marktplatzes, ist ein schön
möbl . Zimmer zu verm . » 43748WIWI, puumn gu
2 schöne Zimmer , unmöbl . , aus

1. Dez. bill. zu vermieten . Nähere
Adlerftraße 1« , 3. St . » 43775

Miet - Gesuche .
Aeltere, alleinstehende Dame sucht

ver 1. April 1911 3—4 Zimmer »
Wohnung nur in gutem Hause .
Westen bevorzugt . Offerten unter
Nr. B43743 an die Expedition der
Bad . Preffe " erbeten ._

Beamtenwitwe sucht per 1 . ApÄl
1911 große 2 Zimmerwohnung mit
Zubehör. Beiertheim oder Rüppurr
bevorzugt. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . » 43686 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Zwei- bi» Drei -Zimmerwoh¬
nung von Brautpaar auf 1. Jan .
zu mieten gesucht . Off . mit Preis
unter Nr . » 43761 an die Exped.
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MM" Neu eröffnet "MW

Durmersheim
11V Kaiserstratze 11V —

gegen - der dem Gasthaus „ zur Krone "

Pfannkucli & Co
.

G . m . b . H .
Erstes Haus für Kolonialwaren

und Delikatesten .
45 eigene Verkaufsstellen in Karlsruhe
und Pforzheim nebst weiterer Umgegend.
» P" Neu

eröffnet Durmersheim .

Pfannknch & Co
.

G. m . b . H.
NB. Wir machen auf unsere Tages-

Jnserate und die den Zeitungen beiliegenden
Zirkulare aufmerksam . 16621

Jjjre ödjufje
werden immer nodi am besten und billigsten gesohltund repariert in den bekannten
Karlsruher Schuh-Besohlanstalten

von L41232 .10.6G. Meermann
Gerwigstr . 12, Werderstr. 63 , Waldstr . 89 (nächst
Sophienstr .) , Kreuzstr . 10 (bei kleinen Kirche)Kömerstr . 22 und Friedrichstal .
Größtes , leistungsfähigstes Spezialgeschäft für Schuhreparat . a . Viatf

Klugerweise
sollte sich jedermann die fachmännischen Vorteile
eines Spezialgeschäftes in Bürstenwaren zu eigenmachen , weil insbesondere 16398

Zahnbürsten
Köpf - u . Kleiderbürsten
qualitativ selbst vom Fachmann nicht immer auf
den ersten Blick zu beurteilen sind. Die volle Ge¬
währ für einen reellen und vorteilhaften Einkauf auf
Grund einer unübertroffenen Auswahl
bietet die aneikannt leistungsfähigste Spezial-Firma

Herrn . Ries ,Ecke Lammstr . und Friedrichsplatz .
Grösstes Spezialtiaos in Bürsten und Hammwaren,

Türuorlagen , Schwämmen, Tnilette -artiheln.

Prima Speisekartoffel
offeriert per Zentner 2 Mk . Sv . bei Mehrabnahme 3 Mk . 30 .Bierhalters Obsthalle

Telephon 2642 . » 43725 Adlerstrahe 22 .

Eier !
pro in.

Trink-
Siede -
Koch -

OOU 6

Billigste Bezugsquelle für Wiederverkäufer , die 1«v und
kistenweise einkaufrn.

Lieferung frei ins Haus . — Prompter Versand nach auswärts .

M . Freund
35 Kronenstratze 35 , neben 6edr. kiensei .

Telephon 2811 . 16629

Guterhaltene

Betten u . Möbel
find fortwährend billig zu verkauf.
4693* ' 4h»ivrstr . LS. d d. . Hol.

Kirschwasser,
echtes Schwarzwälder , per LiterMk. 2.Sv , zu verkaufen . 2.25043467 Aorkftr. 5, Stb . 2. St .

Kaffee- und
°

Tee-Service
in

Porzellan ,
Steingut ,
Rein Nickel ,
Messing ,
vernickelt ,
versilbert .

Grosse Auswahl.
Billige Preise .

LWohlschlegel
Kaiserstraße 173

Luxus- und Lederwaren ,
Haushaltartikel .

V_ /

Pelze
Pelze

zu staunend bill . Preisen .
Ansicht, ohne Kaufzwang

nur
33 Zirkel 33
1 Treppe , Ecke Herrenstr .

Rote Wollmiln
weih, fleischig .

>Zentner 3m8O

Rsle Iaberiche
vorzüglich, fest, mehlig,

Zentner 4 * 20

Sylesia
| weiß, fleischig , gute Siede - |

Kartoffel

| Zentner 4a 20

Industrie
I gelb fleischig , sehr mehlreich |
| und an Güte unübertroffen

4 . 50per Ztr . Jt

Zwiebel«
la . Sächsische

iPfd . Td « m20 -d

10 Pfd . 60 -i

[ 16313 empfiehlt 4 .3 I

E. IIiicliorrr
If zähringerftrahe 42.

% Telephon 392 .

Wer
_ getragene _ _
Kleider. Schuhe , Stiefel zu ver¬
kaufen hat , der erzielt den besten
Preis bei B43423.3.2
4 . Groß ,
Diwan

Mehrere neue , gut gearb . Stoff -,Plüsch- u . Taschendiwans werd . u.
Garantie v .26,36,42 M .an verkauft .
Seltener Gelegenheitskauf .
R.Köhler. Tapez.. Schützrustr^ ll.

OSCAR SUCK
Kaiserstr . 223 Qrossherzogl . Bad. Hofphotograph Telephon 100

Atelier für Bildnis - und Reproduktions -Photographie ,
Architektur-, Landschafts- und technische Aufnahmen .

Das Atelier ist geöffnet von morgens 9 Uhr bis abends 6 Uhr.
Aufträge für Weihnachten werden zeitig erbeten.

Graphische Werkstätten , uo Lithographie , Stein - und Zink - Druck.
Reproduktion von Architektur - Plänen und technischen Zeichnungen .

Kinder- und ittn - filÄ
sowie einen Teil 16316 .33

Damen -Mützen
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Adolf Lindenlaub
Kaiserstr . 191 . Rabattmarken .

Eza

Pfiama,
meine Puppe

ist zerbrochen !
Diese Klage unserer Lieblinge mehrt sieh jetzt wieder täglich mehr.Da fehlt ein Arm , dort ein Fuß , hier sind die Haare aas¬
gegangen , sehr häutig ist sogar der Kopf zersprangen and was
sonst noch für Puppenkrankheiten auftreten. In allen diesen Fällen

empfiehlt es sich , die Puppen der

cKarlsruher Puppenklinik
Kaiserftr. 223, JfäiplPP Kaiserftr. 223,nächst <i . Hauptpost III , J nächst d. Hauptpost

zur Wiederherstellung zu tibergeben .

| Aeltestes n . leistmissfälligstes Geschäft, am Platze . |

Lager sämtlicher Ersatzteile
in unübertroffener Auswahl und besten Qualitäten. 15763 .6 .6

Perückenaus echtem u. Angorahaar, Köpfe ans Biskuit, Celluloid etc.,Puppengarderohe
Spezi alitftt : Anfertigung echter Perücke « nach eigener Angab e.

Fachmännische prompte Bedienung za billigsten Preisen.
Rabattmarken auf alle Reparaturen und alle Artikel.

WlMkWtkl
Herrenstraße 15, Nähe Kaiserstr .,und auf dem Wochenmarkt.

Heute frisch eintreffend :
Holländer Schellfische , 16565 .2.2
-fabliau , Seeaal . Seelachs .
Backschellstsche. sowie
sämtliche Räucherwaren.

Stockfische
Qualität unübertroffen , empfiehlt
2.2 per Psd . 355 Pfg . ES0
ISulilinder . KrMllstr 31.

Prima Spcilfharloficl
frei vorS Haus , pro Zentner

Mk . 3.8V zu haben bei
Martin Notreis , Müblburg ,
Mühlstr . 10. ,«,„5 Teleph .1928.

haltbare Ware , sind billig zu ver
kaufen. Schützenftrane 42
im Laden. 16375

Ratenzahlung !
Beamte . Private !

Sic fiamtett
über meine billigen
Preise bei Kauf von .
Damen - « Herrenkonsektioa

Aussteuerartikel.
Damen- u. Herrenstosse.
- treugsteTiskret . KeinAbzahlungs -
gkschäst. — Gefl. Offert , u . Nr . 16581
an die Exped. .der » Bad . Preffc . *

Einzige , langjährige
Spezialität

Krane
liefert U

Süddeutsche Aofzag - a. Kran-
baBanstalt, Martin & Brann, fiöppinnen IV.

L. Bucherer jun
Weinhandlung

Dornengasse 7, beim Gutenberg platz
Strassburg .

ai-

M. 60.—
M . 58 .-
M. 62.—

: Die Weine sind garantiert naturrein.
Panades Weißwein ca . 9 ° . . . . .
Italienischer Rotwein A ca . 10 * . . .
Italienischer Rotwein B ca. 11 * . . .

Die Preise verstehen sich per 100 Liter iranko Bahnhof Strass-
burg, bei Abnahme von 25 Liter ab inkl . aller Spesen ohne Fass .

Ueber 200 Liter, Spezialrabatt. Auslagerungsspesen 20 Pfg.
pro Sendung. 10066a .l0 .5

Zahlbar gegen Nachnahme . Das Fass wird in Rechnung gestelltund kann gegen Nachnahme wieder zurückgesandt werden.
Da dieser Wein direkt aus meinen Zollniederlagen versandt wird,so ist er frei von allen inländischen Steuern. — Proben zu Diensten.

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153
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